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SCHAUEN SIE BEI UNS  
REIN, WIR FREUEN UNS  
ÜBER IHR INTERESSE!

Ihre Einzugsermäch-
tigung nutzen wir als 
SEPA-Mandat.   
Die Gläubiger 
ID Nr. lautet: 
DE31ZZZ00000386829.  
Die Mandatsreferenz-
nummer entspricht 
Ihrer Mitgliedsnummer.

Die Jahresbeiträge 
werden Anfang Januar 
abgebucht.

Die aktuellen Mitglieds-
ausweise werden 
zentral vom Haupt-
verband im Zeitraum 
von Mitte bis Ende 
Februar versendet. Die 
Ausweise vom Vorjahr 
sind automatisch bis  
Ende Februar des 
neuen Jahres gültig. 

  BITTE BEACHTEN: 

SEKTION HEILBRONN DES  
DEUTSCHEN ALPENVEREINS  
(DAV) E. V. 
 
Alpinzentrum 
Lichtenbergerstraße 17 
74076 Heilbronn 

  07131 679933 
  07131 679966 
  info@dav-heilbronn.de 
  www.dav-heilbronn.de

    BANKVERBINDUNG 
Kreissparkasse Heilbronn 
BLZ: 620 500 00	  
Konto: 115555 
BIC: HEISDE66XXX 	  
IBAN: DE81 6205 0000 0000 1155 55

    GESCHÄFTSZEITEN 
Montag: 12 – 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag: 10 – 18 Uhr 
 
21.12.2023 – 05.01.2024 
geschlossen
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Das Jahr 2024 steht vor der Tür, und wir freuen uns, euch unser 
Jahresprogramm vorstellen zu dürfen. In diesem Vorwort 
möchten wir euch herzlich begrüßen und einen Überblick über 
die geplanten Aktivitäten und Highlights für das kommende 
Jahr geben.

Unser Verein lebt von der Begeisterung und dem Engagement 
seiner Mitglieder und 2024 wird zweifellos ein Jahr voller 
spannender Erlebnisse und Abenteuer. Unsere Ausfahrten 
und Kurse bieten die Möglichkeit, die Schönheit der Natur zu 
entdecken, neue Fähigkeiten zu erlernen und die Kamerad-
schaft in der Gemeinschaft der Bergfreunde zu genießen. Wir 
haben eine breite Palette von Aktivitäten geplant, von Wande-
rungen und Klettertouren bis hin zu Kletterkursen und der 
Jubiläumswanderung 125 Jahre Heilbronner Weg (Seite 32). 

Ganz gleich, ob ihr Anfänger oder erfahrene Bergsteiger seid, 
es wird für jeden etwas dabei sein.

Ebenso möchten wir die Gelegenheit nutzen, um all unseren 
Ehrenamtlichen zu danken, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz und ihrer Leidenschaft den Verein am Leben halten. 
Ohne eure Unterstützung und Hingabe wären all diese Aktivi-
täten nicht möglich. Ihr seid das Herzstück unserer Gemein-
schaft und wir sind stolz darauf, euch an unserer Seite zu 
haben.

Wir hoffen, dass ihr im kommenden Jahr zahlreiche Angebote 
unserer Sektion nutzt. Wir sind überzeugt, dass die Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen nicht nur bereichernd, sondern 
auch inspirierend sein wird. Lasst uns gemeinsam die Freude 
am Bergsteigen und der Natur teilen und neue Freundschaften 
schließen.

Im Namen aller Vorstände und aller hauptamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Sektion Heilbronn des Deutschen 
Alpenvereins (DAV) e. V.

Claudius Waltz & Thomas Pfäffle 
für das Führungs- und Vorstandsteam der Sektion Heilbronn  
des Deutschen Alpenvereins e. V.

LIEBE SEKTIONSMITGLIEDER, LIEBE BERGFREUNDE  
UND BERGFREUNDINNEN, INTERESSIERTE  
UND GÖNNER:INNEN DER SEKTION HEILBRONN  
DES DEUTSCHEN ALPENVEREINS (DAV) E. V.,
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VERANTWORTLICH FÜR DEN INHALT: Sprecher des Vorstands Claudius Waltz 
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
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Verantwortungsvoll 
und respektvoll  

in der Natur unterwegs

Wir bleiben auf den Wegen.
Wir hinterlassen keine Spuren.

Wir meiden den Wald bei Nacht.
Wir respektieren alle Waldbesucher.



ALPINZENTRUM
ALPINZENTRUM

  AUSBILDUNGSPROGRAMM
  SCHWIERIGKEITSBEWERTUNGEN
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KURSE & TOUREN
PROGRAMM

AUSBILDUNG ERLEBNISTOUREN

Schnupperkurse
Basiskurse

Ausbildungstouren

ZIEL
Aus- und Weiterbildung  

des persönlichen Könnens  
unter der Anleitung  

unserer Fachübungsleiter.

Bei Schnupperkursen wird  
die benötigte Ausrüstung  

vom DAV gestellt.

Wandern
Bergtouren

Natur, Kultur, Umwelt

ZIEL
Erlebnisse unter  

der Führung unserer  
Fachübungsleiter.

FACHÜBUNGSLEITER /  
TRAINER

  AUSBILDUNGSPROGRAMM

Skitouren/Skihochtouren 
 Sportklettern 
Gebirgstouren 

Alpines Klettern 
Klettersteige 
Hochtouren

 
Wanderleiter 

Familiengruppenleiter 
Kletterbetreuer
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  DAV WEGEKLASSIFIZIERUNG

Einfache Bergwege (blaue Markierung) sind überwiegend 
schmal, können steil angelegt sein und weisen keine absturz-
gefährlichen Passagen auf.

Mittelschwere Bergwege (rote Markierung) sind überwiegend 
schmal, oft steil angelegt und können absturzgefährliche 
Passagen aufweisen. Es können zudem kurze versicherte 
Gehpassagen (z.B. Drahtseil) vorkommen.

Schwere Bergwege (schwarze Markierung) sind schmal, oft 
steil angelegt und absturzgefährlich. Es kommen gehäuft 
versicherte Gehpassagen und/oder einfache Kletterstellen 
vor, die den Gebrauch der Hände erfordern. Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit sind unbedingt erforderlich.

Alpine Routen führen in das freie hochalpine Gelände. Sie 
werden weder markiert noch gewartet. Alpine Routen 
erfordern ausgezeichnetes Orientierungsvermögen, sichere 
Geländebeurteilung und hochalpine Bergerfahrung.

  HINWEIS: In unseren Nachbarländern gelten andere Wegekategorien. 
Folgend zum Vergleich die entsprechenden Einteilungen und die Zeichen. 

Salzburger 
Land

Land 
Tirol Vorarlberg SchweizDAV  

Bergwander Card

Schwere 
Bergwege

Mittelschwere 
Bergwege

Einfache 
Bergwege

Talwege

SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG  
AUSBILDUNGS- & TOURENPROGRAMM

  SCHWIERIGKEITSBEWERTUNGEN
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K1
leicht

große Tritte, kurze Leitern, für erfahrene  
Berggänger keine Selbstsicherung notwendig

K2 
mittel

steile Passagen durch Tritthilfen entschärft,  
Selbstsicherung ratsam

K3 
ziemlich schwierig

keine Passagen, für die kräftiger Armzug notwendig ist, 
Selbstsicherung erforderlich

K4 
schwierig

ausgesetzt, auch überhängend, aber gut versichert, nur 
Drahtseilsicherung vorhanden, Armkraft erforderlich

K5 
sehr schwierig

lang, sehr anstrengend, senkrechte Passagen mitunter nur 
mit Drahtseil versehen, keine künstlichen Haltepunkte

K6 
extrem schwierig

lang, nur sparsam abgesichert, verlangt viel Ausdauerkraft, 
Kletterschuhe eventuell vorteilhaft

  HÜSLER & SCHALL KLETTERSTEIG-SKALEN

A
wenig schwierig

gesicherte Wege, kurze Leitern, für geübte Geher im allge-
meinen noch keine Selbstsicherung notwendig

B 
mäßig schwierig

etwas steileres Felsgelände, Passagen sind bereits ausge-
setzt und kraftraubend, Klettersteigset notwendig

C 
schwierig

steil bis sehr steil, fast immer ausgesetzt, überhängende 
Leitern, sehr kraftraubend

D 
sehr schwierig

senkrecht, oft überhängend, meist nur mit Stahlseil 
gesichert, guter Trainingszustand vorausgesetzt

E 
extrem schwierig

extreme Anforderung an Kraft, Trittsicherheit und Schwin-
delfreiheit, nur für Spezialisten

SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG KLETTERSTEIGE



vrbank-hsh.de

Gute Beratung 

entsteht im Dialog. 

Und noch besser

im Dialekt.

Meine Bank 

der Regionen.

Wer aus derselben Region kommt, spricht die 
gleiche Sprache. Genau wie unsere Mitglieder, 
Kundinnen und Kunden sind wir tief in der 
Region verwurzelt und kennen als mittelstän-
dische Bank die Bedürfnisse der regionalen 
Unternehmen besonders gut. Wir beraten 
authentisch und auf Augenhöhe und bringen 
gemeinsam den Fortschritt dorthin, wo er am 
schönsten ist: direkt vor die eigene Haustür.
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be

rh
au

pt
 is

t w
en

ig 
Au

sla
uf

 bz
w.

 Br
em

sw
eg

 vo
rh

an
de

n.
 H

in
de

r-
ni

ss
e m

üs
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KURSE & TOUREN
KURSE & TOUREN

  MOUNTAINBIKE    JUGENDTOUREN  
  ORIENTIERUNG    BERGWANDERN  

  BERGSTEIGEN    KLETTERSTEIG  
  ALPINKLETTERN    SPORTKLETTERN  

  HOCHTOUREN    SKITOUREN



24   KURSE & TOUREN

  TOUREN-/KURSÜBERSICHT

MB-01  
03.03.2024  
25 EUR   
TN 8 / K   J   E   S
AS 25.02.2024 
–

Gemütliches Zusammenkommen mit dem Ziel die Werkstatt-
kenntnisse zu erweitern (z. B. Kurs Schaltung einstellen, 
zusammen an den Bikes schrauben). Begleitet werden soll 
dies mit Kaffee und Kuchen (Kuchenspenden erwünscht). 

  Jan Engelmann / Joe Kegel 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SCHRAUBER-CAFE 

MB-02  
21.04.2024  
45 EUR 
TN 12 / K   J   E   S  
AS 07.04.2024 
K1

Schöne Graveltour mit dem Fokus auf das gemein-
schaftliche Radfahren im Heilbronner Land. Gefahren 
wird auf Forstwegen und dem ein oder anderen Trailab-
schnitt. Mit Einkehr zum Tagesabschluss. 

  Philipp Schubert / Anke Vieth 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  GRAVELTOUR STROMBERG 
  STROMBERG 

  HN / ALPINZENTRUM

    MOUNTAINBIKE

MB-03  
13.05.2024  
45 Eur  
TN 10 / E 
AS 29.04.2024 
S1

Du bist neu auf dem Bike oder möchtest gut vorbereitet 
und mit viel Sicherheit in die neue Saison starten? Dann 
bist du hier genau richtig … 

  Anke Vieth / Kristjan Leutenberger 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  BASICS AUF DEM BIKE 1.0   ALPINZENTRUM / HN

MB
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MB-06  
04.06.2024 
45 Eur   
TN 10 / E   
AS 21.05.2024 
S1

An diesem Termin wollen wir gemeinsam die verschie-
denen Techniken und Bewegungsabläufe erarbeiten um 
Kurven sicher und zügig zu fahren. 

  Joe Kegel / Philipp Schubert 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FAHRTECHNIK KURVEN 

MB-04  
18.05.2024  
45 Eur   
TN 10 / K   J   E   S 
AS 11.05.2024 
S1

Was bedeuten die ganzen Einstellungen am MTB 
Fahrwerk? Wie beeinflussen diese das Fahrverhalten? 
Das klären wir mit einem theoretischen Teil und starten 
danach in die Erprobung auf dem Trail. 

  Jan Engelmann / Joe Kegel 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  HOW TO  FAHRWERK EINSTELLEN   TRAILSURFER TRAILS / GRONAU

MB-05 
27.05.2023  
45 Eur   
TN 10 / E   
AS 13.05.2024 
S1 

Du hast den Basiskurs 1.0 besucht oder bist schon länger 
auf dem Bike unterwegs? Hast Freude am Radeln, aber dir 
fehlt es an Sicherheit und der Mut im Gelände?  

  Anke Vieth / Joe Kegel 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  BASICS AUF DEM BIKE 2.0   HN / ALPINZENTRUM

  STADTWALD / HN

MB-07 
08.06.2024 
45 Eur   
TN 10 / E    
AS 27.05.2024 
S1

Du hast den Basiskurs 1.0 besucht oder bist schon länger 
auf dem Bike unterwegs? Hast Freude am Radeln, aber dir 
fehlt es an Sicherheit und der Mut im Gelände?  

  Anke Vieth / Philipp Schubert 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FAHRTECHNIK AUF TOUR – BASICS VERTIEFEN    WALDHEIDE / HN

MB-08  
25.06.2024 
45 Eur   
TN 10 / E   
AS 11.06.2024 
S1

An kleinere Sprünge und Airtime hast du dich schon 
gewagt, aber die großen Dinger lässt du links liegen? 
Gemeinsam erarbeiten wir den Absprung und die Landung. 

  Joe Kegel / Philipp Schubert 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FAHRTECHNIK SPRINGEN   DAV VEREINSSTRECKE  / HN
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MB-09 
02.07.2024 
45 Eur   
TN 10 / E   
AS 18.06.2024 
S1 

Den Step up – Step down auf der Freeride- Strecke sicher 
und kontrolliert meistern. Wir arbeiten mit einer mobilen 
Rampe an der richtigen Technik und tasten uns Schritt für 
Schritt an den Sprung und Drop heran. 

  Joe Kegel / Philipp Schubert 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FAHRTECHNIK DROPPEN 
  DAV VEREINSSTRECKE  / HN

MB-10 
04. – 08.07.2024 
170 Eur   
TN 12 / K   J   E   S 
AS 31.03.2024 
S1 / 3  

5-tägiger Ausflug ins Erzgebirge für alle Biker die Trails 
fahren und ihre Fahrtechnik weiterentwickeln wollen – 
von Fahrtechnik über gemeinsames Trailfahren. 

  Joe Kegel / Philipp Schubert 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung / > 2000 hm / 50 km  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  TRAIL & BIKEPARK AUSFLUG   RABENBERG / KLINOVEC

MB-11 
09. – 11.08.2024 
100 Eur   
TN 12 / E   
AS 31.05.2024 
S2 / 3 

3-tägiger Ausflug mit Ganztagestour in das Herz des 
Nationalparks Nordschwarzwald für erfahrene Biker bzw. 
Enduristen mit Ausdauer. 

  Philipp Schubert / Joachim Thonig 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung / > 2000 hm / 50 km  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ENDUROTOUR FÜR ERFAHRENE BIKER
  BAIERSBRONN

MB-12 
28.09.2024  
45 Eur  
TN 10 / E 
AS 14.09.2024 
S1 / 2 

Du hast technisch auf dem Bike schon vieles drauf und bist 
sicher unterwegs? Bei diesem Kurs wollen wir versuchen 
deine Fahrfertigkeiten auf das nächste Level zu bringen.  

  Joe Kegel / Philipp Schubert 
MTB / Helm / Sicherheitsausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FAHRTECHNIK ON TOUR – FORTGESCHRITTEN    STADTWALD / HN
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JT-01  
02. – 04.02.2024
100 EUR   
TN 9 / J 
AS 31.12.2023 

Wir wollen mit euch die Aufstiegs- und Abfahrtstech-
niken, die man im freien Skigelände braucht, trainieren, 
zudem Lawinengefahr und Orientierung.  
   Stefan Schwager / Joachim Feger 
mind. 3 Std. Aufstieg mit Tourenski / freies Skigelände /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

 FREERIDE- & SKITOURENWOCHENENDE   GUNZESRIED / OBERALLGÄU 

  ORIENTIERUNG

OR-01 
29.06. – 02.07.2024 
125 Eur  
TN 6 / J   E   S 
AS 14.06.2024

Touren mit alpinen Themen wie Ausrüstung, Bekleidung, 
Gehtechniken im weglosen Gelände, Begehen Schneefelder, 
Notbiwak/alpine Gefahren, Wetter, Karte und Kompass. 

  Ingo Mahr 
4 - 7 Std. Gehzeit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ALPINER BA SISKUR S  – BERGWANDERN 

OR-02 
06. – 09.07.2024 
125 Eur  
TN 6 / J   E   S 
AS 24.06.2024

Touren mit alpinen Themen wie Ausrüstung, Bekleidung, 
Gehtechniken im weglosen Gelände, Begehen Schneefelder, 
Notbiwak/alpine Gefahren, Wetter, Karte und Kompass. 

  Tanja Mahr 
4 - 7 Std. Gehzeit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ALPINER BASISKURS  – BERGWANDERN 

    JUGENDTOUREN

0R

JT

  VERWALL / HNER HÜTTE

  VERWALL / HNER HÜTTE
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  SCHWEIZ / GRAUBÜNDEN

BW-01 
25.05. – 02.06.2024  
215 Eur   
TN 8 / J   E   S 
AS 31.03.2024

Wer einsame Wege sucht ist auf dieser Tour richtig. Der eher 
unbekannte Weitwanderweg „Via dei Monti Lariani“ führt 
uns aussichtsreich vom Süd- zum Nordufer des Comer Sees.  

  Mike Heppner
8 – 9 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FRÜHLING HOCH ÜBER DEM COMER SEE
  LOMBARDEI

    BERGWANDERN

BW

BW-02 
02. – 08.06.2024 
70 Eur  
TN 19 / E   S 
AS 30.03.2024

Schöne Landschaft, Gemeinschaft, Genuss und Spaß 
sind garantiert … mit Touren rund um den Weiler 
Brunnen und kreativem Kochen in der Unterkunft. 

 Thomas Braunbeck / Wolfgang Besser 
5 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  WANDERWO CHE PR ÄT TIG AU

  LENGGRIES/LENGGRIESER HÜTTE

BW-03
28.06. – 30.06.2024 
85 Eur   
TN 7 / J   E   S 
AS 30.04.2024

  BAYERISCHE VORALPEN 

Unterwegs in den Bayerischne Voralpen. Rund um die 
Lenggrieser Hütte – Tegernseer Hütte – Buchsteinhütte – 
Lenggrieser Hütte. 

  Uwe Petri
5 – 6 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung
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  WESTLICHE RÄTISCHE ALPEN

BW-06  
13. – 20.07.2024 
180 Eur   
TN 8 / J   E   S 
AS 15.05.2024

An der Südseite der Berninagruppe warten eine bizarre 
Bergwelt, steinige Pässe & Scharten, ein Ausblick auf die 
hohen Berge Piz Bernina und Piz Palü sowie urige Hütten.  

  Mike Heppner 
8 – 9 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ALTA VIA DELLA VALMALENCO 

BW-07  
18. – 21.07.2024 
125 Eur   
TN 7 / J   E   S 
AS 30.4.2024

Hüttenwanderung zur Darmstädter Hütte (mit Bahn 2 Std., 
ohne Bahn 3,5 Std.), vom Seßladjoch zur Niederelbehütte 
(evtl. Seßladspitze), Kieler Weg zur Edmund Graf Hütte. 

  Uwe Petri 
5 – 6 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  VERWALL    ST. ANTON AM ARLBERG

  ALLGÄUER ALPEN

BW-04  
05. – 07.07.2024 
80 Eur   
TN 10 / E   S 
AS 15.05.2024

Schöne Wanderung in den Allgäuer Alpen vom Edmund-
Probst-Haus zur Schwarzenberg Hütte mit 3-Seenblick  
(Koblat-, Laufbichel- und Engeratsgrundsee). 

  Alex Wetterich / Sabrina Kilian
6 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ALLGÄUER BERGTOUR MIT NEBELHORN

BW-05  
12. – 14.07.2024 
90 Eur   
TN 7 / J   E   S 
AS 30.4.2024

Anreise nach Garmisch-Partenkirchen und Aufstieg 
zum Wankhaus. Vom Wankhaus zur Weilheimer Hütte, 
Gipfelbesteigung Krottenkopf. 

  Emely Petri 
5 – 6 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  VOM WANK ZUM KROTTENKOPF   GARMISCH-PARTENKIRCHEN

BW-08  
20. – 22.07.2024 
75 Eur   
TN 8 / E   S 
AS 01.07.24

Der größte Gletscher des Zillertals, das Schlegeiskees, 
und mächtige Gipfel an der 3500-Meter-Grenze bilden 
die imposante Kulisse bei dieser Tour. 

  Andreas Anselm 
6 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit / Trittsicherheit / 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  BERLINER WEG MT GLETSCHERPANORAMA   ZILLERTALER ALPEN
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BW-09 
03. – 06.08.2024 
130 Eur   
TN 8 / J   E   S 
AS 30.06.2024

Aufstieg zur Pforzheimer Hütte, zur Schweinfurter Hütte 
mit Besteigung des Zwieselbacher Roßkogels, weiter zur 
Dortmunder Hütte mit Besteigung des Sulzkogels. 

  Ingo und Tanja Mahr
 6 – 9 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  TEIL DER SELLRAINER HÜTTENRUNDE   SELLRAIN / ST.SIGMUND

BW-10 
04. – 11.08.2024 
150 Eur   
TN 6 / J   E   S 
AS 30.04.2024

Mehrtagestour für ambitionierte Bergwanderer von Hütte 
zu Hütte – sieben Hütten, acht Tage. Meraner Höhenweg, 
Naturpark Texelgruppe, Timmelsjochstraße, Jaufenpass.  

  Manuela Weippert 
Geländetauglichkeit / Schwindelfreiheit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  VON PAR T S CHINS BIS ZUM JAUFENPA SS

  BRANDNERTAL / VORARLBERG

BW-11 
10. – 12.08.2024 
60 Eur   
TN  6 / E   S 
AS 01.07.2024 
–

Von der Talstation Lünerseebahn Aufstieg über den 
Bösen Tritt bis zum Lünersee. Totalphütte, Lünerkrinne, 
Gipsköpfle, weiter über Heinrich Hüter Hütte zum Saulajoch. 

  Carolin Schwarz 
mind. 1000 hm/ Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  AUSBLICK AUF DEN LÜNERSEE

  SARNTALER ALPEN / LATZFONS

BW-12 
16. – 19.08.2024 
150 Eur   
TN 7 / J   E   S 
AS 30.04.2024

Ab nach Latzfons und Aufstieg zum Schutzhaus 
Latzfonser Kreuz. Von dort aus Touren zur Radlsee-
hütte, Stöfflhütte und Kassianspitze.  

  Uwe Petri 
6 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SARNTALER ALPEN – SÜDTIROL

BW-13 
23. – 24.08.2024 
60 Eur   
TN 8 / J   E   S 
AS 30.04.2024

Wanderung mit alpinen Themen – Aufstieg zur Lands-
berger Hütte mit Gipfelbesteigung Rote Spitze. Zurück 
über den Vilpsalpsee. 

  Sigrun Metz-Pfleiderer
6 Std. Gehzeit / Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  WANDERUNG ZUR UND UM DIE LANDSBERGER HÜTTE   TANNHEIMER TAL 

  GARMISCH-PARTENKIRCHEN
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BW-15 
18. – 20.10.2024 
70 Eur   
TN 10 / J   E   S 
AS 30.09.2024

Entschleunigung in den Ammergauer Alpen. Unsere 
Ziele haben wenig Höhenmeter, dafür umso mehr 
Sinnlichkeit. Die Tour ist nur für FLINTA-Personen. 

  Verena Lany
max. 900 hm/ Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FLINTA ONLY   OBERAMMERGAU 

  BERGSTEIGEN

BS-01 
25. – 30.06.2024 
165 Eur  
TN 6 / J   E   S 
AS 30.04.2024

Auffahrt und Aufstieg zum Brisenhaus. Übergänge 
und Gipfeltouren auf mehrere Fast-Dreitausender. 
Abschließend eine Halbtagestour und Rückreise. 

  Uli Oberhauser 
6 Std. Gehzeit / 1400 hm / Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ZU DEN ROTSTÖCKEN IM KANTON URI   URNER ALPEN

BS

BS

BW-14  
28.09. – 05.10.2024 
240 Eur   
TN 7 / J   E   S 
AS 15.07.2024

Berge-Seen-Trail. Es warten Ausblicke auf die Seen des 
Salzkammergutes, Hoher Zinken, Osterhorn, Katrin & 
das größte Almplateau Österreichs, die Postalm. 

  Mike Heppner
8 – 9 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit / Trittsicherheit /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SALZKAMMERGUT

  HERBSTSTIMMUNG AUF DEM BERGE-SEEN-TRAIL
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BS-04 
20. – 22.09.2024 
95 Eur   
TN 8 / E   S 
AS 09.04.2024

Wir erkunden den hochalpinsten Höhenweg Deutschlands 
und ältesten Felsensteig in den nördlichen Kalkalpen. Als 
einen der Höhepunkte wollen wir das Hohe Licht besteigen. 

  Juliana Eble / Sabrina Kilian
mind. 6 Std. Gehzeit / hohe Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  HEILBRONNER WEG ZUM 125. JUBIL ÄUM  ALLGÄU

BS-02 
05. – 07.07.2024 
65 Eur  
TN 32 / J   E   S 
AS 05.02.2024

Große Vereinsausfahrt mit einigen Überraschungen für alle 
zum 125. Jubiläum. Aufstieg zur Kemptner-Hütte. Über den 
HN-Weg zur Rappenseehütte mit Festakt zum Jubiläum.

  Rolf Maier 
> mind. 8 Std. Gehzeit / hohe Trittsicherheit /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  JUBILÄUMSTOUR – 125 JAHRE HEILBRONNER WEG 

BS-03 
27. – 28.07.2024 
90 Eur  
TN 2 / J   E   S 
AS 31.03.2024 
–

Aufstieg zum Schachenhaus mit Touren auf Gipfel um 
das Schachenhaus. Leutscher Dreitorspitze, Partenkir-
chener Dreitorspitze oder Musterstein.

  Jürgen Mertel 
8 Std. Gehzeit / > 800 hm /    
siehe Schwierigkeitsbewertung

  BERGSTEIGEN AM WETTERSTEINKAMM   WETTERSTEIN / SCHACHENHAUS

  KLETTERSTEIG

KS-01 
11. – 14.04.2024 
185 Eur  
TN 6 / E 
AS 01.03.2024

Einführung in die Welt des Klettersteigens inkl. 
Ausrüstung, Knoten, Sicherungstechnik, Klettersteigtech-
niken, Tourenplanung, Orientierung & Materialkunde. 

  Martin Plieninger 
4 - 6 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  EINSTEIGERKURS – KLETTERSTEIGE AM GARDASEE   ITALIEN / ARCO

KS

  ALLGÄU
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  FRÄNKISCHE SCHWEIZ

KS-02 
17. – 20.07.2024 
190 Eur  
TN 8 / E 
AS 01.04.2024

Einführung in die Welt des Klettersteigens inkl. 
Ausrüstung, Knoten, Sicherungstechnik, Klettersteigtech-
niken, Tourenplanung, Orientierung & Materialkunde. 

  Martin Plieninger 
4 - 6 Std. Gehzeit / Schwindelfreiheit 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  KLETTERSTEIG GRUNDKURS ÖTZTAL   ÖTZTALER ALPEN 

  SPORTKLETTERN

SK-O1 
11. – 14.04.2024 
155 Eur  
TN 6 / J   E   S 
AS 31.03.2024
–

Es werden die Grundlagen zum eigenständigen Sichern 
und Klettern im Vorstieg vermittelt. Im Anschluss 
erhaltet ihr den Vorstiegs-Schein.  

  Steffie Plieninger 
Kletter-/Sicherungstechnik 5. Grad (UIAA) / Toprope 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  VORSTIEGSKURS OUTDOOR IN ARCO AM GARDASEE 

SK

  ITALIEN / ARCO

SK-O2 
19. – 22.04.2024 
60 Eur  
TN 8 / E   S 
AS 17.03.2024
–

Mountainbike auf schöner Route zum Klettern am Fels 
im Pegnitztal. Wir trainieren Klettertechnik, Siche-
rungsthemen und on sight Strategien. 

  Achim Schulz 
Felsklettern 5. Grad (UIAA) / mind. 25 km Mountainbike 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  FRÄNKISCH FIT FÜR DIE KOMMENDE SAISON 

SK-O3 
24. – 26.05.2024 
90 Eur  
TN 10 / E 
AS 12.05.2024
–

Ihr wollt raus aus der Kletterhalle und erste Erfah-
rungen am Fels sammeln? Dann ist dieser Kurs das 
richtige für euch.  

  Florian Kern / Martin Plieninger 
Klettern am Fels 5. Grad (UIAA) / Kletterschein Vortieg 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  KLETTERSCHEIN OUTDOOR    KLETTERTURM / SPORTKLETTERFELS
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  GARMISCH PARTENKIRCHEN

  ALPINKLETTERN

AK-01 
20. – 21.07.2024 
100 Eur  
TN 4 / J   E   S 
AS 01.06.2024  
–

Geplant ist eine schöne Mehrseillängen-Tour an der 
Alpspitznordwand und weiter geht es auf die Zugspitze 
über das Höllental. 

  Peter Schmieg / Simon Schmieg 
Klettern am Fels 5. Grad (UIAA) / Nachstieg / 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  ALPINWO CHENENDE G AB

AK

  HOCHTOUREN

HT-01 
04. – 07.07.2024 
140 Eur  
TN 4 / J   E 
AS 01.05.2024
–

Vermittlung von Know-How. Sofern die Verhältnisse passen, 
werden die erlernten Kenntnisse gleich bei einer Tour auf 
einen der umliegenden Hochtourenziele umgesetzt. 

  Tatjana Augenstein-Kurz / Mario Evers 
Alpine Grundkenntisse / bis 1000 hm Aufstieg /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  GLET S CHERGRUNDKUR S

HT

  WIESBADENER HÜTTE / SILVRETTA

MEHR INFOS ZUM NEUEN JAHRES- 
PROGRAMM UND UNSEREM  
KURS- & TOUREN-ANGEBOT 2024   
FINDEST DU ONLINE! :)

FINDE DEIN ABENTEUER! 

WWW.DAV-HEILBRONN.DE/ DE/SERVICE/ 
JAHRESPROGRAMM.HTML
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  LECHTALER ALPEN

  BERNER ALPEN

  SKITOUREN

ST-01 
23. – 25.02.2024 
80 Eur  
TN 6 / J   E 
AS 31.01.2024 
–

Schönen Skitourenmöglichkeiten. Vom Edelweißhaus 
können u. a. die Grießtaler Spitze, der Stanskogel, die 
Aples-Pleisspitze oder die Feuer-Spitze bestiegen werden.  

  Carsten Fleischmann 
mind. 1000 hm / sichere Skitechnik / bis 35° / 
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SKITOURENWO CHENENDE LECHTALER ALPEN

ST

ST-02 
15. – 17.03.2024 
170 Eur   
TN 4 / J   E 
AS  01.03.2024 
WS 

Abfahrtsorientiertes Skihochtourenwochenende zum 
Jungfraujoch. Rauf aufs Louwihorn mit Abfahrt zur Hollan-
diahütte, auf die Äbeni Flue & bis nach Blatten runter. 

  Carsten Fleischmann
Skihochtourenerfahrung / mind. 900 hm /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SKITOURENWOCHENENDE BERNER ALPEN

ST-03 
16. – 18.03.2024 
100 Eur   
TN 4 / J   E   S 
AS  29.02.2024 
– 

Aufstieg zum Sulzfluhhaus mit kurzer Einstiegstour 
und Gipfeln im schönen Tourengebiet der Sulzfluh / 
Scheienfluh. 

  Uwe Matthes
max. 1000 hm Aufstieg und Abfahrt /   
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SKITOUR PRÄTTIGAU   GRAUBÜNDEN / PRÄTTIGAU / ST. ANTÖNIEN

ST-04 
01. – 04.02.2024 
175 Eur  
TN 5 / E   S 
AS 10.01.2024 
–

Theoretische Wiederholung LVS-Suche sowie – je 
nach Wetterlage – längere oder kürzere, steilere oder 
flachere Touren auf die umliegenden Gipfel. 

  Tatjana Augenstein-Kurz 
bis zu 1200 hm im Schnee / Kenntnisse LVS-Ausrüstung /  
siehe Schwierigkeitsbewertung

  SCHNEESCHUHTOUR    KITZBÜHLER ALPEN 
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ANMELDE-/TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
KURSE UND TOUREN

    TEILNAHMEBERECHTIGTE  
Jedes Mitglied unserer Sektion ist teilnahmeberechtigt, wenn die erforderlichen Voraus-
setzungen (Leistungsfähigkeit, Altersgruppe) laut den Ausschreibungen erfüllt sind. Dies 
gilt ebenso für Mitglieder anderer Sektionen des Alpenvereins. Mitglieder unserer Sektion 
werden bei der Anmeldung vorrangig berücksichtigt. 

    ANMELDUNG  
Bitte melden Sie sich online unter www.dav-heilbronn.de – Service – Jahresprogramm – 
Tourenanmeldung (https://www.dav-heilbronn.de/de/service/jahresprogramm.html) an. 
Es können nur Anmeldungen entgegengenommen werden, die am Lastschriftverfahren 
teilnehmen. Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben, sofern der 
Teilnehmer die erforderlichen Voraussetzungen erfüllt. Wird die Anmeldung angenom-
men, bucht die Geschäftsstelle den Betrag vom Konto des Teilnehmers ab. Falls von Ihnen 
gewünscht, können wir Sie bei Überbuchung der Tour oder des Kurses auf einer Warteliste 
weiterführen.

    PERSÖNLICHE LEISTUNGSFÄHIGKEIT 
Sie müssen den Anforderungen der jeweiligen Veranstaltung entsprechen. Der Touren-
leiter ist berechtigt, die Leistungsfähigkeit und die Ausrüstung der Teilnehmer zu testen. 
Der Leiter kann Teilnehmer ausschließen, wenn sie den zu erwartenden Anforderungen 
seiner Meinung nach nicht entsprechen. Wer die Anweisungen des Leiters während der 
Veranstaltung nicht befolgt, kann von der weiteren Teilnahme ausgeschlossen werden! 
Regressansprüche an die Sektion können nicht geltend gemacht werden.

    TEILNAHMEBEITRÄGE 
Die Teilnehmerbeiträge werden bei der Anmeldung fällig und sind in voller Höhe mittels 
Einzugsermächtigung zu bezahlen. Sobald die Abbuchung auf unserem Konto gutge-
schrieben ist, wird Ihre Anmeldung verbindlich und Sie erhalten von unserer Geschäftsstelle 
eine Anmeldebestätigung. Im Teilnehmerbeitrag sind die Leistungen der Kurs-/Touren-
leitung enthalten. Die Kosten für Fahrt, Verpflegung, Unterkunft, Eintritte, Lifte usw. trägt 
jeder Teilnehmer selbst. Sie sind nicht im Teilnehmerbeitrag enthalten.

   RÜCKTRITT
1.  Sie können jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Die Anschrift des 

Veranstalters lautet: Deutscher Alpenverein Sektion Heilbronn e.V., Lichtenbergerstr. 17, 
74076 Heilbronn, E-Mail: info@dav-heilbronn.de. Ihnen wird empfohlen, den Rücktritt 
schriftlich zu erklären. 

2.  Wenn Sie von der Reise zurücktreten oder wenn Sie die Reise nicht antreten, verliert der 
Veranstalter den Anspruch auf den Reisepreis. Stattdessen kann der Veranstalter die 
pauschalierten Reisekosten gemäß Ziff. 3 verlangen. 
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PREISNACHLASS

Diese pauschalierten Reisekosten betragen pro Person in Prozenten des Reisepreises: 
	 bis zum 30. Tag vor Reisebeginn 25 % 

bis zum   7. Tag vor Reisebeginn 60 %  
bis zum   2. Tag vor Reisebeginn 80 % 
ab dem    1. Tag vor Reisebeginn oder bei Nichterscheinen 100 %

3.	 Bei der Pauschalisierung sind die gewöhnlichen ersparten Aufwendungen und die gewöhn-
lichen möglichen anderweitigen Verwendungen der Reiseleistungen berücksichtigt. 

4.	 Es bleibt dem Reiseteilnehmer unbenommen, den Nachweis zu führen, dass im Zusam-
menhang mit dem Rücktritt oder Nichtantritt der Reise keine oder wesentlich niedrigere 
Kosten entstanden sind, als die von dem Veranstalter in der im Einzelfall anzuwen-
denden Pauschale ausgewiesenen Kosten. 

    ABSAGE DURCH DIE SEKTION
Bei zu geringer Teilnehmerzahl, aus Sicherheitsgründen oder bei Ausfall eines Leiters ist 
die Sektion berechtigt, die Veranstaltung abzusagen oder das Ziel zu verändern. Im Falle 
einer Absage werden die Teilnehmerbeiträge vollständig erstattet. Bei Ausfall eines Leiters 
kann die Sektion einen Ersatzleiter einsetzen. Der Wechsel des Leiters berechtigt nicht zum 
Rücktritt von der Veranstaltung bzw. zum Ersatz der Teilnehmerbeiträge. 
 
    ABBRUCH DER VERANSTALTUNG
Muss die Veranstaltung aus Sicherheitsgründen oder aus anderem besonderen Anlass 
abgebrochen werden, besteht kein Anspruch auf Erstattung der Teilnehmerbeiträge.

    AUSRÜSTUNG 
Voraussetzung für die Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung ist eine vom Leiter vorge-
schriebene Ausrüstung. Bei mangelhafter Ausrüstung kann der Teilnehmer von der Teilnahme 
ausgeschlossen werden. Eine Reihe von Ausrüstungsgegenständen kann gegen Gebühr/
Kaution in unserer Geschäftsstelle entliehen werden (Vorreservierungen sind möglich).

    HAFTUNG
Die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, Tour oder Ausbildung erfolgt grundsätzlich 
auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltend-
machung von Schadenersatzansprüchen jeglicher Art wegen leichter Fahrlässigkeit gegen 
die Tourenleiter und Ausbilder, andere Sektionsmitglieder oder die Sektion Heilbronn, 
soweit nicht durch bestehende Haftpflichtversicherungen der Schaden abgedeckt ist.

50% FÜR ALLE TOUREN-
TEILNEHMER BIS ZUM  
25. LEBENSJAHR* nicht bei Jugendtouren
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DAV ANMELDUNG KURSE UND TOUREN

Kurs-Nr.                            

Name

Datum

Vorname

Geburtsdatum Beruf

Anschrift

Telefon E-Mail

DAV Mitglied seid Mitglieds-Nr.

Ich melde mich hiermit zur Teilnahme an der oben genannten Veranstaltung der 
DAV-Sektion Heilbronn an.

HAFTUNG: Die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, Tour oder Ausbildung 
erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer 
verzichtet auf die Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen jeglicher 
Art wegen leichter Fahrlässigkeit gegen die Tourenleiter und Ausbilder, andere 
Sektionsmitglieder oder die Sektion, soweit nicht durch bestehende Haftpflicht-
versicherungen der Schaden abgedeckt ist. Insbesondere ist eine Haftung der 
Ausbilder, Tourenleiter und -referenten oder der Sektion wegen leichter Fahrlässigkeit 
ausgeschlossen, soweit kein Versicherungsschutz besteht oder die Ansprüche über 
den Rahmen des bestehenden Versicherungsschutzes hinausgehen.

IBAN BIC

Bank

DIE ANMELDE-/TEILNAHMEBEDINGUNGEN SIND MIR BEKANNT UND WERDEN MIT 
MEINER ANMELDUNG ANERKANNT.

Ort, Datum Unterschrift

Ort, Datum Unterschrift Erziehungsberechtige  
(bei Minderjähringen)

Den Teilnehmerbetrag darf die Sektion Heilbronn von meinem Konto abbuchen:



NACH DEM MOTTO BEWUSSTSEINSBILDUNG FÜR 
NACHHALTIGKEIT SOWIE NATUR- UND UMWELTSCHUTZ, 

RÜSTEN WIR UNS FÜR NEUE WEGE UND GEHEN 
MIT GUTEM BEISPIEL IN DIE ZUKUNFT.

WENIGER PAPIER. MEHR ENGAGEMENT. MEHR ZUKUNFT.
DETAILLIERTE TOUREN-INFORMATIONEN FINDET 

IHR AB SOFORT JEDERZEIT ABRUFBAR ONLINE UNTER 
WWW.DAV-HEILBRONN.DE

FÜR HILFE BEI DER ANMELDUNG
MELDET EUCH GERNE BEI DER GESCHÄFTSSTELLE 

UNTER 07131 679933.

UMWELT
SCHÜTZEN.

MEHR BEWEGEN.

UND TOUREN 
ONLINE BUCHEN.



Weil’s um mehr als Geld geht.

Mit einem Förderer an Ihrer Seite.
Wir unterstützen den Sport in der Region – wie 
die Sektion Heilbronn des Deutschen Alpenvereins.

Begeistern.
Mit Sportsgeist.



  VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN
VERANSTALTUNGEN

  MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
  GESELLIGKEIT UND TREFFS    WANDERN

  GRUPPEN    BEZIRKSGRUPPEN    
  NATURSCHUTZ
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  MITGLIEDERVERSAMMLUNG
 
Die Einladung und die Tagesordnungspunkte finden Sie  
in unserer Sektionszeitung: 

  Der Heilbronner Weg     Ausgabe 01/2024
TERMIN: Wird im nächsten Heilbronner Weg bekannt gegeben.
TREFFPUNKT: Handwerkskammer Hn, Meistersaal 1. OG, 
Allee 76, 74072 Heilbronn

  GESELLIGKEIT & TREFFS

FÜL-ALPINISTIK JAHRESVERSAMMLUNG
TERMIN: Mittwoch, den 25.09.2024 um 19:30 Uhr
TREFFPUNKT: Alpinzentrum / großer Seminarraum

FÜL STAMMTISCH
Einmal pro Monat, jeden ersten oder zweiten Donnerstag in 
der Kletterarena um 19 Uhr.
Folgende Termine sind zunächst einmal vorgesehen:
11.01. 	 Einladung Hochtourengruppe 
08.02. 	 Ein Abend für Interessierte an einer Ausbildung im DAV
14.03. 	 Thema noch offen

DIE ALTEN VIERZIGER STAMMTISCH
Geboren und aufgewachsen in schwierigen Zeiten, viel erlebt 
und vom Leben geprägt, treffen wir uns nun gediegen beim 
monatlichen Stammtisch.
TERMINE: Jeden ersten Freitag des Monats um 11:30 Uhr.

  05.01.    02.02.    01.03.    05.04.    03.05.  
  07.06.    05.07.    02.08.    06.09.    04.10.   
  08.11.   06.12. 

TREFFPUNKT: Bürgerhaus Böckingen, Kirchsteige 5,  
74080 Heilbronn-Böckingen
ANSPRECHPARTNER: Heinz Klenner    07130 6672 /  
DAV Geschäftsstelle    07131 679933
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  WANDERN  
DIE SEKTION HEILBRONN DES DAV BIETET JEDEN 
MONAT EINE EINTÄGIGE WANDERUNG AM 
SAMSTAG ODER SONNTAG AN.  
 
Die Wanderungen finden öfters um Heilbronn im Unterland, im 
Hohenloher Land, im Schwäbischen Wald oder im Odenwald 
statt, aber auch im Schwarzwald, auf der Schwäbischen Alb 
oder in der Pfalz. Es werden meist einfache Wanderungen von 
drei bis sechs Stunden angeboten.  
 
Die Details zur Wanderung werden etwa zwei Wochen 
vor dem im Jahresprogramm genannten Termin auf der 
Sektions-Homepage bekanntgegeben. Sie werden auch in der 
Heilbronner Stimme unter Vereinsnachrichten und Tipps für 
Touren veröffentlicht. 

Ansprechpartner für die Monatswanderungen sind die in der 
einzelnen Beschreibung genannten WanderführerInnen.

WANDERWART: Ken Miller    0173 6793540   
  ken.miller@dav-heilbronn.de 

 
 
 

 
 

MONATSWANDERUNGEN
Jan.	 noch nicht bestätigt*
24.02.	 Wanderung um Bad Wimpfen  

  Sigrun Metz-Pfleiderer    0163 7312330
24.03.	 Berge von Durlach nach Jöhlingen (mit BZG Eppingen)  

  Eduard Muckle    0176 21116644
21.04.	 Höhepunkte um Bad Urach 

  Roland Kühner    0178 2343662
05.05.	 Auf dem Neckarsteig von Mosbach nach Gundelsheim  

  Walter Kachel    0160 96783059

WANDERLEITER GESUCHT!
FÜR ALLE DIE LUST HABEN EINE AUSBILDUNG  
ZUM WANDERLEITER ZU MACHEN …
INFOS GIBT ES BEI UNSEREM AUSBILDUNGSREFERENTEN:  
MARTIN PLIENINGER    MARTIN.PLIENINGER@DAV-HEILBRONN.DE 
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09.06.	 Wanderung im Odenwald   
  Ken Miller    0173 6793540

11.08.	 Wanderung im Bauland/Odenwald   
  Alexander Wetterich    0176 56032793

22.10.	 Von Eberstadt zum Wildenberg (mit BZG Öhringen)   
  Gudrun Krebs-Bothner    0151 68129315

10.11.	 Wanderung im Bühlertal (mit BZG Schwäbisch Hall)  
  Gerlinde Noack    0791 492990

08.12.	 Wanderung im Zabergäu   
  Monika Krause-Weber    07131 89239

 
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN. *DETAILS (AUCH FÜR JAN/JUL/SEP) WERDEN 
RECHTSEITIG AUF DER HOMEPAGE BEKANNTGEGEBEN. 

Elektro-, Industrie- und Steuerungstechnik

Beleuchtungs- und Lichtregelanlagen

Elektrospeicherheizungs- und Warmwasseranlagen

Satelliten- und Kabelfernsehen

Telefonanlagen & Video-/Haussprechanlagen

Gebäudesystemtechnik KNX/LCN

Wärmepumpen

Klimatechnik

Sicherheitstechnik

EDV-Netzwerktechnik

Soundsysteme

Photovoltaik

Frank+Ruth GmbH & Co. KG

Böckinger Str. 35     74078 Heilbronn     Tel.:

info@frank-ruth.de     www.frank-ruth.de

 07131-21052

Tel: 07131 - 2 10 52

info@frank-ruth.de

www.frank-ruth.de

� Elektro-, Industrie- und
Steuerungstechnik

� Beleuchtungs- und
Lichtregelanlagen

� Elektrospeicherheizungs- und
Warmwasseranlagen

� Satelliten- und Kabelfernsehen

� Telefonanlagen

� Video-/Haussprechanlagen

� Soundsysteme

� Wärmepumpen

� Klimatechnik

� Sicherheitstechnik

� EDV-Netzwerktechnik

� Gebäudesystemtechnik KNX/LCN

� Photovoltaik

Tel: 07131 - 2 10 52

info@frank-ruth.de

www.frank-ruth.de

� Elektro-, Industrie- und
Steuerungstechnik

� Beleuchtungs- und
Lichtregelanlagen

� Elektrospeicherheizungs- und
Warmwasseranlagen

� Satelliten- und Kabelfernsehen

� Telefonanlagen

� Video-/Haussprechanlagen

� Soundsysteme

� Wärmepumpen

� Klimatechnik

� Sicherheitstechnik

� EDV-Netzwerktechnik

� Gebäudesystemtechnik KNX/LCN

� Photovoltaik

Tel. 07131 21052

Tel. 07131 21052

Tel. 07131 21052

FRANK + RUTH GmbH & Co. KG Elektrotechnik
Böckinger Straße 35   |   74078 Heilbronn
Tel.: 07131 - 2 10 52   |   E-Mail: info@frank-ruth.de

WWW.DAV-HEILBRONN.DE

HOLE DIR DEINE 
WANDER- UND TERMIN- 
UPDATES ONLINE! :)
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FRAUENWANDERGRUPPE
UNSERE FRAUENWANDERGRUPPE WURDE IM MAI 2017 
GEGRÜNDET, WEIL WIR DER MEINUNG SIND, DASS FRAUEN 
EINEN TICK ANDERS WANDERN UND AUCH MAL GERNE 
UNTER SICH BLEIBEN – ZUM NATUR GENIESSEN, ZUM 
ENTSPANNEN ODER EINFACH NUR, UM ZU QUATSCHEN, 
NICHT NUR ÜBER FRAUENTHEMEN. 
 
Für 2024 ist wieder ein Wanderprogramm mit festen Terminen 
geplant, wobei sich jede unserer Mitgliedsfrauen mit 
Vorschlägen einbringen kann. Dazu gibt es die informativen 
Treffs im Alpinzentrum. 
Alle Termine werden ausschließlich über unseren E-Mail-
Verteiler bekanntgegeben. Dabei sind wir offen für weitere 
interessierte Frauen, die unserer Gruppe beitreten möchten. 
Dann gerne per E-Mail oder auch telefonisch Kontakt mit uns 
aufnehmen – wir freuen uns auf euch! 
ANSPRECHPARTNER: Ursula Bührer / Brigitte Riemer   

  ursula-buehrer@t-online.de    0176 24084294   
  Brigitte.Riemer@t-online.de    0171 9359583

SENIORENGRUPPE  
Diese Gruppe hat sich Ende des Jahres 2023 aufgelöst. 
Herzlichen Dank an Erich Emmer für seinen Einsatz.

SENKLETTERTREFF  
WÖCHENTLICHER SENIOREN-KLETTERTREFF – WEIĹ S SPASS 
MACHT! :) FÜR ALLE, DIE EIN GEWISSES ALTER ERREICHT, 
SCHON DEN RENTENSTATUS HABEN ODER AUCH KURZ 
DAVORSTEHEN …   
ZIELE: Treffpunkt für kletterbegeisterte SeniorenInnen. 
ZIELGRUPPE: Senior:innen, um Kletter- und Sicherungskenntnisse 
zu erlernen, zu verbessern und zum gemeinschaftlichen 
Klettern. 
AKTIVITÄTEN: Wöchentliches gemeinsames Klettern. 
TERMINE: Jeden Dienstag von 10 – 13 Uhr in der Kletterarena. 
ANSPRECHPARTNER: Bruno Simon / Joe Kopp / Tatjana Mahr    

  info@diekletterarena.de 
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  GRUPPEN

FAMILIENGRUPPEN

IN DEN FAMILIENGRUPPEN DER SEKTION FINDEN SICH 
GLEICHGESINNTE ERWACHSENE UND KINDER ZUSAMMEN, 
UM GEMEINSAM ETWAS ZU UNTERNEHMEN.  
 
In der Sektion gibt es sieben verschiedene Familiengruppen. 
Die Unterteilung ergibt sich zum Einen aus dem Alter der 
Kinder und den damit verbundenen Bedürfnissen und 
Fähigkeiten der Familien und zum Anderen aus der regionalen 
Aufteilung in den Bezirksgruppen.

    FAMILIENKLETTERGRUPPE HEILBRONN FG1
ZIELE: Treffpunkt natur- und sportbegeisterter Familien. 
ZIELGRUPPE: Familien mit Kindern der Jahrgänge 2005 – 2013, 
Kletter- und Sicherungskenntnisse der Eltern hilfreich, 
Interesse, sich in die Gruppe einzubringen. 
AKTIVITÄTEN: Regelmäßige Treffen.

  1 – 2x pro Monat zum gemeinsamen Klettern/Bouldern, 
in- und outdoor, Mountainbike-Touren, Kanufahren u. ä.

  2 – 3x pro Jahr mehrtägige Ausfahrten, z. B. zum Klettern 
und Bergsteigen.
TERMINE: Bitte mit Jeanette und Jens per E-Mail abklären. 
ANSPRECHPARTNER: Jeanette Stampf / Jens Krause 

  info@pranaphysio.de
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    FAMILIENGRUPPE HEILBRONN FG2   
ZIELE: Wir sind eine recht frisch gegründete Familiengruppe, die 
gerne viel draußen ist und das ganze Jahr über (auf kleinkind-
gerechten Strecken) wandert. Wir wollen unseren Kindern viele 
Erlebnisse zusammen in der Natur bieten, um schöne Erinne-
rungen für sie und uns zu schaffen. 
ZIELGRUPPE: Familien mit Kindern der Jahrgänge 2020 – 2022 
(+/-), geländegängige Kinderwagen oder Kraxen sind von 
Vorteil.
AKTIVITÄTEN: Wandern (regelmäßige Treffen, 1x pro Monat, 
sonntags) und weitere gemeinsame Aktivitäten nach Wunsch.
TERMINE: Werden rechtzeitig auf der Homepage bekanntge-
geben oder gerne per E-Mail anfragen. 
ANSPRECHPARTNER: Ulrike und Philipp Altenhöfer

  familiengruppe2wandern@dav-heilbronn.de

WWW.DAV-HEILBRONN.DE/DE/WIR/
GRUPPEN-1/FAMILIENGRUPPEN.HTML

Die Thonigs aus Heilbronn
Schimmelpilz- & Feuchtschäden - Was tun?

Schimmelpilz- und Feuchteschäden in
einem Gebäude dauerhaft zu entfernen,
ist eine Aufgabe für Experten. Die zerti-
fizierten Schimmelpilz- und Feuchtesa-
nierer »Die Thonigs« verfügen über ein
jahrzehnte langes und fundiertes Fach-
wissen, Qualifikationen und Zertifizie-
rungen, um ihren Kunden alles aus einer
Hand liefern zu können.

Unsere Leistungen erstrecken sich von
der sachverständigen Ursachenermittlung
mit Erstellung eines individuellen Sanie-
rungskonzeptes bis hin zur fachgerechten
und nachhaltigen Sanierungsmaßnahme
mit allen Nebenarbeiten, sagt Inhaber

Joachim Thonig. Der zertifizierte Fach-
mannweiß: Feuchteschäden imKeller sind
sehr problematisch für die Bausubstanz
und deuten auf eine marode oder defekte
Außenwandabdichtung hin, können aber
von Innen dauerhaft und kostengünstig
saniert werden. Bei der Bildung von Schim-
mel spielen sehr viele Faktoren eine Rolle,
sie haben immer etwas mit dem Zustand
des Gebäudes, hoher Luftfeuchtigkeit und
dem Nutzerverhalten zu tun. Das berühm-
te falsche Heizen und Lüften kannman als
alleinige Ursachemeistens ausschließen.

Wer sich unsicher ist, ob er Schimmel in
der Wohnung oder einen Feuchteschaden

im Keller hat, dem rät Thonig: Machen
Sie ein paar Fotos der betroffenen Stellen,
schicken Sie sie uns perWhatsapp an 0172-
3894847, und wir geben Ihnen kostenlos
eine erste Einschätzung der Situation plus
Handlungsempfehlung ab. – ANZEIGE –

Vorher

Fritz-Ulrich-Straße 93 · 74080 Heilbronn
07131-2059300 · info@diethonigs.de

www.diethonigs.de

Nachher Fotos: privat

MEHR INFOS ZU UNSEREN 
FAMILIENGRUPPEN 
FINDET IHR ONLINE! :)
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    FAMILIENKLETTERGRUPPE HN FG3 
ZIELE: Eine Gruppe für Familien, die das Klettern und die Berge 
lieben. Dabei wollen wir unsere Kinder begeistern und diesen 
spielerisch die Schönheit der Natur nahe bringen. 
ZIELGRUPPE: Familien mit Kindern der Jahrgänge 2010 – 2016. 
Kletterkenntnisse der Eltern erforderlich. Anfänger sind herzlich 
willkommen. Die Kenntnisse der Gruppe sind umfangreich, so 
dass wir uns beim Klettern gegenseitig unterstützen können. 
AKTIVITÄTEN: Regelmäßige gemeinsame Klettertermine, 
bevorzugt im Freien, z. B. an den Hner Drei Zinnen oder auch 
mal am Fels. Bei schlechtem Wetter und im Winter in der 
Kletterarena.  
TREFFEN: einmal monatlich an einem Sonntag. 

  Wöchentlich besteht zusätzlich die Möglichkeit, auch mal 
wieder abends ohne den Nachwuchs klettern zu gehen. 

  Jährlich zwei Kletterausfahrten in die Fränkische Schweiz, 
die Vogesen, auf die Schwäbische Alb oder in die Berge. 
Bei allen Aktivitäten unterstützen wir uns gegenseitig bei der 
Kinderbetreuung und natürlich auch beim Klettern. 
TERMINE: Werden auf der Homepage bekanntgegeben. 
ANSPRECHPARTNER: Tina und Oliver Kuchenbrod   

  07907 2738   tina@kuchenbrod.org 

    FAMILIENWANDERRGRUPPE HEILBRONN FG4  
Diese Gruppe hat sich in diesem Jahr aufgelöst. Herzlichen 
Dank an Günther Ziegler für seinen Einsatz.

    FAMILIENGRUPPE EPPINGEN  
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Eppingen auf Seite 56. 

    FAMILIENGRUPPE KÜNZELSAU  
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Künzelsau auf Seite 59. 

    FAMILIENGRUPPE SCHWÄBISCH HALL  
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Schwäbisch Hall auf Seite 67. 
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HOCHTOURENGRUPPE BASISLAGER
WIR WOLLEN ZUSAMMEN IN DIE BERGE! DRAUSSEN SEIN, 
AKTIV SEIN, GEMEINSAM UNTERWEGS SEIN IST DAS,  
WAS FÜR UNS ZÄHLT.  
 
Wir lernen von- und miteinander, tauschen uns aus und 
bringen uns auf den aktuellen Stand der Sicherheitsforschung. 
Wir treffen uns unregelmäßig zu diversen Aktivitäten, 
sei es gesellig kulinarisch, sportlich kletternd oder Berge 
erklimmend. Die Gruppe bietet außerdem die Möglichkeit 
passende Tourenpartner für eure Urlaubspläne zu finden. 
TERMINE: Werden auf der Homepage bekanntgegeben.
KONTAKT: Manuel Kuss    manuel.kuss@dav-heilbronn.de

KAJAKGRUPPE  
WIR SIND EINE GRUPPE VON ALPIN-PADDELBEGEISTERTEN 
FRAUEN, MÄNNERN UND JUGENDLICHEN AUS DER 
GESAMTEN SEKTION HEILBRONN.  
 
Die Spanne reicht von Jung bis Alt, vom Anfänger bis zum 
Fortgeschrittenen. Wir Kajakfreunde freuen uns über alle 
Menschen jeden Alters, die hereinschnuppern, das Kajakfahren 
lernen möchten oder dies bereits können. 
ANSPRECHPARTNER: Michael Haussmann  

  michael_haussmann@gmx.de

  



74078 Heilbronn, In der Klinge 6

www.bauenmitschmidt.de
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MOUNTAINBIKEGRUPPE

BIKEN WAS DAS ZEUG HÄLT? … TECHNIK VERSTEHEN? … 
LEIDENSCHAFT (ER)LEBEN … GEMEINSAM CRUISEN, RIDEN 
UND ROCKEN? ...  
 
Du hast Lust auf gemeinsames Biken und Erleben? Dann 
schnupper gerne bei uns rein! …  
Unsere MTB-Abteilung ist inzwischen über viele Jahre 
gewachsen und bietet Bikeliebhaber*innen aus der Sektion 
ein vielfältiges Programm rund um ihre große Leidenschaft. 
Downhiller*innen und Freerider*innen, Enduro- und Bikepark-
Fahrer*innen, über Tourenbiker*innen bis hin zu Technikfreaks 
finden bei uns ihr Zuhause und leben gemeinsam das Motto 
und Geheimrezept des Orga-Teams „Gemeinsam die Natur 
erleben und Spaß haben, bei dem, was wir tun“. Ob flach, steil, 
ruppig oder flowig … bei uns kommst du garantiert auf deine 
Style-Vorlieben und Kosten. :)  
AKTIVITÄTEN & TREFFEN: Draußen in den Wäldern sind wir fleißig am 
Biken, Riden & Rollen und auf den Trails aktiv.   
Auch in diesem Jahr ist ein Programm mit Terminen und 
Treffen geplant. Bei Interesse gerne melden. 
KONTAKT: Philipp Schubert / Jan Engelmann    

  philipp.schubert@dav-heilbronn.de 
  jan.engelmann@dav-heilbronn.de
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  JUGEND

KINDER- UND JUGENDGRUPPEN

WIR SIND DIE JUGEND DER SEKTION HEILBRONN DES 
DEUTSCHEN ALPENVEREINS E. V.! KLINGT ALTBACKEN?  
DAS SIND WIR ABER NICHT!  
 
Das Programm der Jugendgruppen ist sehr umfangreich und 
nicht genau definiert ... Klar ist aber, dass wir jeden Tag ein 
neues Abenteuer erleben.

    KINDER- UND JUGENDGRUPPE HEILBRONN
In unserem wöchentlichen Training und in unseren Gruppen-
treffen lernen wir klettern und sichern, auf gemeinsamen 
Ausfahrten erproben wir unser Wissen in der freien Wildbahn. 
Wir leben nicht im Luxus von teuren Hotels, sondern schätzen 
den Luxus der Gemeinschaft und der Natur.
Verschiedene Klettergruppen für Kinder und Jugendliche 
zwischen 5 und 26 Jahren. 
INFOS: Werden über die Sektions-Homepage bekanntgegeben.
ANSPRECHPARTNER: Holger Klitsch (Vorstand Jugend)   

  holger.klitsch@dav-heilbronn.de.   

  JUGENDVOLLVERSAMMLUNG 
Versammeln und Tagen, Kämpfen, Wände rocken und Finger 
schinden … TERMINE UND INFOS: Werden über Instagram und die 
Homepage noch bekannt gegeben. TREFFPUNKT: Alpinzentrum

16.11. JUGENDVOLLVERSAMMLUNG
VERSAMMELN & TAGEN, KÄMPFEN, WÄNDE ROCKEN & FINGER SCHINDEN 

WEITERE INFOS WERDEN ONLINE BEKANNTGEGEBEN …  :)
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    KLETTER- & JUGENDGRUPPE EPPINGEN  
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Eppingen auf Seite 56.  

  KINDER- & JUGENDGRUPPE KÜNZELSAU 
 
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Künzelsau auf Seite 59.

    JUGENDGRUPPE ÖHRINGEN 
 
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Öhringen auf Seite 63. 

    JUGENDKLETTERGRUPPE SCHWÄBISCH HALL
Nähere Infos siehe Bezirkgruppe Schwäbisch Hall auf Seite 66. 

Heilbronner Versorgungs GmbH · Weipertstraße 41
74076 Heilbronn · www.hnvg.de

Wärme
Erdgas
Wasser

Abwasser

WWW.DAV-HEILBRONN.DE/DE/WIR/GRUPPEN-1/
JUGEND.HTML

MEHR INFOS ZU UNSEREN JUGEND- 
GRUPPEN GIBT ES ONLINE! :)
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    JUNIOREN/JUNGMANNSCHAFT HEILBRONN
Sportklettern ist unsere Leidenschaft! Wir feuern uns gegen-
seitig an und helfen, wenn es mal hakt. Technik, Taktik, Psyche 
und die Sicherungsthemen lernen wir in der Halle und am Fels. 
An einigen Wochenenden erkunden wir auch Klettergebiete 
der Heilbronner Umgebung. 
Die mehrtägigen Ausfahrten in die Alpen, nach Arco oder in 
die Fränkische Schweiz bilden einen festen Bestandteil der 
JuMa. Hüttentouren, Klettersteiggehen und Alpinklettern 
gehören ebenso zu unseren Alpinaktionen wie Gletscherkurse 
oder Schneeschuh-/Skitouren zusammen mit anderen Jugend-
gruppen.
Du hast Lust dein Kletterniveau zu steigern, deine Sicherungs-
kenntnisse zu erweitern und dich abends so richtig auszu-
powern? Dann bist du bei uns genau richtig!
Wenige Voraussetzungen um bei uns mitzumachen:

  Du hast den DAV-Vorstiegsschein?
  Du bist zwischen 18 und 26 Jahre alt?
  Du bist motiviert regelmäßig zum Training zu kommen?

Melde dich bei uns ... Wir freuen uns auf dich! 
TERMINE: Trainingszeiten (in der Kletterarena Heilbronn)

  Montag und Donnerstag: 18:30 – 21:30 Uhr 
AUSFAHRTEN: Werden im Laufe des Jahres geplant. 
ANSPRECHPARTNER: Tobias Held (Leiter JuMa Heilbronn)  

  tobias.held@dav-heilbronn.de



55  VERANSTALTUNGEN

  BEZIRKSGRUPPEN

BEZIRKSGRUPPE EPPINGEN

    MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
 
TERMIN: 12.04.2024, 19:30 Uhr 
TREFFPUNKT: Villa Waldeck, Waldstraße 80, 75031 Eppingen 
 

    BEZIRKSGRUPPENABENDE 
 
TERMINE: Die Termine für die Gruppenabende werden im 
Stadtanzeiger und per E-Mail bekanntgegben. 
 
    MONATSWANDERUNGEN, RAD- & FAMILIENTOUREN

06.01.	  Dreikönigswanderung zum Ottilienberg 
   Sven Reimold / Matthias Reichert  

24.03.	 Von Durlach über den Turmberg nach Jöhlingen  
  Sektionstour    Eduard Muckle 

21.04.	 Fünfmühlental-Tour    Rolf Maier
28.09.	 Eppinger Linienweg-Wanderung    Klaus Zürner
20.10.	 Rundtour um Schützingen    Eduard Muckle
17.11.	 Von Wachenheim durchs Poppental 

  Eduard Muckle

    BILDERVORTRÄGE / VORTRÄGE 
 
TERMINE: Die Termine für die Bildervorträge/Vorträge werden im 
Stadtanzeiger und per E-Mail bekanntgegeben.
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    BERG-/WANDERTOUREN

25.05.-02.06.	 Tour BW-01    Via dei Monti Lariani – 
Frühling hoch über dem Comer See    

  Mike Heppner 
28.06.-30.06.	 Tour BW-03    Bayerische Voralpen 

(Lenggrieser Hütte)    Uwe Petri
12.07.-14.07.  Tour BW-05    Vom Wank zum Krottenkopf  

  Emely Petri
13.07.-21.07.	 Tour BW-06    Alta Via della Valmalenco   

  Mike Heppner
18.07.-21.07.	 Tour BW-07    Verwall-St.Anton-Arlberg   

  Uwe Petri
16.08.-19.08.	 Tour BW-12    Sarntaler Alpen – Latzfons   

  Uwe Petri
28.09.-05.10.	 Tour BW-14    Herbststimmung auf dem 

Berge-Seen-Trail    Mike Heppner 

    FAMILIENGRUPPE  
ZIELE: Schöne Wanderungen und sonstige Erlebnisse in der 
Natur gemeinsam mit anderen Familien. Dabei sind uns 
der Spaß und die Sicherheit von Kindern und Erwachsenen 
gleichermaßen wichtig. 
ZIELGRUPPE: Familien mit Kindern vom Kleinkind bis ins 
Jugendalter. 
AKTIVITÄTEN: Gemeinsame Wanderungen in der Region und 
im Gebirge, Ausflüge in die nähere Umgebung sowie 
gelegentliches Klettern sowohl Indoor als auch Outdoor. 
ANSPRECHPARTNER: Sven Reimold    0170 2152111  

  sven.reimold@dav-heilbronn.de / Matthias Reichert  
  07262 6011987    matthias.reichert@dav-heilbronn.de

TERMINE:    06.01. Dreikönigswanderung/Fackelwanderung 
  04.02. Winterwanderung    05.05. Schifffahrt auf dem 

Neckar    07.07. Familientag auf dem Ottilienberg   
  22.09. Hessigheimer Felsengärten

    KLETTER- & JUGENDGRUPPE 
 
ZIELGRUPPE: Kinder und Jugendliche von 6 – 18 Jahren.  
TERMINE: Werden über die Homepage bekanntgegeben. 
KONTAKT: Benjamin Streib   

  0176 31569063    streib.benjamin@gmail.com 
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    FUNCLIMB IM SPORTPARK EPPINGEN  
TERMINE: Schnupperklettern und Kindergeburtstage nach Bedarf 
und Anfrage. Kindergeburtstage finden nur an den Wochen-
enden statt. 
KONTAKT: Markus Stöcklmayer  
   markus.stoecklmayer@dav-heilbronn.de  
 

    SONSTIGE AKTIVITÄTEN

  06.01. Festtag auf dem Ottilienberg    01.05. Festtag 
auf dem Ottilienberg    09.05. Festtag auf dem Ottilienberg  

  07.07. Familientag    04.10.	 Brückenfest

    D‘OTTILIENBERG RUFT: „D‘TURM ISCH UFF“

Mit Bewirtung von 11 – 17 Uhr, (Achim Petri) an folgenden 
ersten Sonntagen:    06.01.    07.01.    04.02.    
03.03.    07.04.    05.05.    02.06.    07.07.    
04.08.    01.09.    06.10.    03.11.   01.12.

    KONTAKTDATEN

BZG-LEITUNG: Mike Heppner    mike.heppner@dav-heilbronn.de 
  0170 3210059   

STELLV. BZG-LEITUNG: Ulrich Broll    66.aqua@googlemail.com 
  0171 7793849 

KASSENWART: Florian Schwarz    schwarzflorian@gmx.de    0173 3120975   
SCHRIFTFÜHRER (BIS ZUR MGV): Jürgen Vetter   juergen.a.vetter@gmail.com 
PRESSE: Yasmin Schnurer    yasmin.schnurer@dav-heilbronn.de 

  0176 82677846 
TOURENWART:IN: Yvonne Möbius    yvonne.moebius@icloud.com 

  0177 7532035  
JUGENDBEAUFTRAGTER: Benjamin Streib    streib.benjamin@gmail.com 

  0176 31569063 
TECHNIKWART: Klaus Zürner    klaus.zuerner@freenet.de    0171 8072572   
FESTWIRT: Achim Petri    0178 9823072 
WANDERLEITER, FÜL:  Rolf Maier    rolf.maier@dav-heilbronn.de  

  07266 1867 / Eduard Muckle    eduard.muckle@dav-heilbronn.de 
  0176 21116644 / Mike Heppner    mike.heppner@dav-heilbronn.de 
  0170 3210059 / Uwe Petri    uwe.petri@dav-heilbronn.de / 

Emely Petri    0157 57344826    emely.petri@dav-heilbronn.de 
FAMILIENGRUPPENLEITER: Sven Reimold    0170 2152111 

  sven.reimold@dav-heilbronn.de / Matthias Reichert   
  07262 6011987    matthias.reichert@dav-heilbronn.de
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BEZIRKSGRUPPE KÜNZELSAU

    MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
 
TERMIN: 11.03.2024, 19:30 Uhr 
TREFFPUNKT: DAV-Vereinsheim, Künzelsau-Nagelsberg  
 
    MONATSWANDERUNGEN

21.01.	  Jagsttal    Matthias Schirmer  
18.02.	 Zwischen Brunnen &  Klingen    Hans Lung & Karin Vogel  
17.03.	 Frühlingswanderung    Werner Karle
21.04.	 Aussichtsreiche Wanderung rund um Michelbach 

Bilz    Karl-Heinz Karle
22.05.	 Kochertal    Rolf & Gerlinde Hiestand
16.06.	 Hohenloher Ebene  
08.09.	 Aus den Weinbergen ins romantische Hinterland  

  Matthias & Ulrike Ritz
13.10.	 Goldener Herbst    Klaus Megerle 
10.11.	 Herbstimpressionen    Ute Wagner
08.12.	 Adventswanderung 

ANSPRECHPARTNER: Karin Vogel   
  07940 57499    kvogel.jlung@t-online.de

 

    BERG-/WANDERTOUREN 

25.06.-30.06.	 Zu den Rotstöcken im Kanton Uri   
  Uli Oberhauser 

30.06.-03.07.	 Senioren Riezlern (BZG intern)    Karl-Heinz Karle

   SENIORENWANDERUNG

TERMINE: Jeweils am 2. Donnerstag im Monat. 
ANSPRECHPARTNER: Karl-Heinz Karle    07944 324    hkkarle@gmx.de 
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    WINTERTREFF 

TERMINE:    18.01.    22.02.    14.11. 
TREFFPUNKT: Jeweils donnerstags um 20 Uhr im DAV-Dorfgemein-
schaftshaus in Künzelsau-Nagelsberg.  

    FAMILIENGRUPPE  
ZIELE: Gemeinsam die Natur entdecken, bei Wanderungen durch 
die Klingen und Täler in Hohenlohe, klettern und Spaß haben. 
ZIELGRUPPE: Familien mit Kindern von 0 – 10 Jahren. 
AKTIVITÄTEN: Wanderungen, gemeinsames Klettern. 
KONTAKT: Sebastian Wohlleben   

  0176 64626314    sebastian.wohlleben@dav-heilbronn.de 

TERMINE:    21.01. Kletterhalle Belzhag    17.03. 
Wanderung mit Spielplatzbesuch    24.05. Heilbronner  
3 Zinnen    07.07. Bachwanderung    22.09. Heilbronner 
3 Zinnen   17.11. Kletterhalle Belzhag    08.12.  
Adventswanderung

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN. *DETAILS WERDEN RECHTZEITIG AUF DER 
HOMEPAGE BEKANNTGEGEBEN. BEI INTERESSE BITTE MELDEN!

    KINDER- & JUGENDGRUPPE 
 
TREFFEN: In der Kletterhalle in Belzhag zu folgenden Zeiten:  

  Mittwoch: 17:30 – 19 Uhr 
  Freitag: 18:15 – 19:45 Uhr und 19:30 – 21 Uhr  

VERANSTALTUNGEN:    13.12. Weihnachtsfeier  
TERMINE: Weitere Termine werden kurzfristig geplant. 
KONTAKT: Jonas Lemminger   

  0173 5795404    jonas.lemminger@dav-heilbronn.de 

    ALPINGRUPPE 
 
TREFFEN: Jede Woche mittwochs ab 19 Uhr. 

  Winterhalbjahr: Kletterhalle Belzhag   
  Sommerhalbjahr: Kletterwand beim Feuerwehrgerätehaus 

(gutes Wetter) / Kletterhalle Belzhag (schlechtes Wetter). 
AUSFAHRTEN:    02. – 04.02. Skiausfahrt ins Kleinwalsertal  
TERMINE: Weitere Termine werden im laufenden Jahr geplant.  
KONTAKT: Jonas Lemminger 

  0173 5795404    jonas.lemminger@dav-heilbronn.de 
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    BANFF MOUNTAIN FILM FESTIVAL 
 
TERMIN: 21.03.2024 
TREFFPUNKT: Prestige Filmtheater Künzelsau 
KONTAKT: Jonas Lemminger  

  0173 5795404    jonas.lemminger@dav-heilbronn.de

  NEWSLETTER & INFOS 
BEI INTERESSE AM NEWSLETTER UND WEITEREN INFORMATIONEN ZU DEN 
AKTIVITÄTEN DER BEZIRKSGRUPPE GERNE BEI TILL KAUFFELS MELDEN   

  TILL.KAUFFELS@DAV-HEILBRONN.DE

BEZIRKSGRUPPE MOSBACH

    MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
 
TERMIN: 28.03.2024, 18:30 Uhr 
TREFFPUNKT: MFV Gaststätte, Neckarburkener Straße 9, Mosbach 
 

    BEZIRKSGRUPPENABENDE 
 
TERMINE: Jeden letzten Donnerstag im Monat ab 18:30 Uhr. 
TREFFPUNKT: MFV Gaststätte, Neckarburkener Straße 9, Mosbach 

  25.01. Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag    
29.02. Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag    28.03. 
Mitgliederversammlung    25.04. Stammtisch mit Thema 
oder Bildvortrag    30.05. alpiner Basiskurs Tanja und 
Ingo    27.06. Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag    
25.07. Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag    29.08. 
Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag    26.09. Ines 
Bildvortrag    31.10. Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag  

  28.11. Stammtisch mit Thema oder Bildvortrag   
  Dez. noch offen 
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    MONATSWANDERUNGEN

20.01.	  Dreiseenweg mit Ines
17.02.	 Christa und Marion
16.03.	 Tanja und Ingo
27.04.	 Armin
11.05.	 Ines
21.09.	 Dieter Rudolf
26.10.	 noch offen
23.11.	 Tanja und Ingo
21.12.	 Weihnachtswanderung

    KONTAKTDATEN

BZG-LEITUNG: Ines Ritter    06261 17285   
  ines.ritter@dav-heilbronn.de / Christa Lindemeir  
  06265 7960    starlightchrista@gmail.com 

SCHRIFTFÜHRER: Wigbert Beck    06261 1808883    wibeck@web.de 
WANDERWART:IN/TRAINER:IN: Ingo und Tanja Mahr    06269 427622  

  tatjana.mahr@dav-heilbronn.de    ingo_mahr@web.de  
WANDERLEITER:IN: Marion Gehrig    marion@ib-gehrig.de

Bescheinigung
anfordern. Klick.

Von überall und jederzeit auf wichtige 
Dokumente zugreifen. Jetzt downloaden!

Oder online unter meine.aok.de

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.

Registrierung 
– telefonisch 
oder vor Ort.



62   VERANSTALTUNGEN

BEZIRKSGRUPPE ÖHRINGEN

    MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
 
TERMIN: 12.03.2024, 19:30 Uhr 
TREFFPUNKT: im Haus an der Walk, Öhringen 
 
    SOMMERFEST DAV  
 
TERMIN: 16.06.2024 
TREFFPUNKT: Grundstück von Karl-Heinz Fröhlich 
 
 
    JAHRESABSCHLUSS  
 
TERMIN: 23.11.2024 
TREFFPUNKT: in der Almhütte Weißlensberg  
DETAILS: mit Abschlusswanderung    Manuela Weippert /  
Klaus Schluchter 
 
    MONATSWANDERUNGEN

21.01.	  Traditionswanderung Neuhütten/Pfedelbach  
    Klaus Schluchter

18.02.	 auf den Spuren des ehemaligen Bundespräsidenten 
Weizäcker    Hans-Wolf Wiederoder

17.03.	 Eberstadt zum Wildenberg über dem Sulmtal. 
Eberstadt, Grantschen, Eberstadt   

  Gudrun Krebs-Bothner / Jürgen Bothner
21.04.	 Rundwanderung Kalkbrunnen   

  Gerlinde und Karl-Heinz Frölich
26.05.	 Rundwanderung zum Lembergerhaus bei Rinnen  

  Hans Junge
15.09.	 Zwiefalter Alb, Rundwanderung auf dem Premi-

umweg „hochgepilgert“    Hans Junge



63  VERANSTALTUNGEN

20.10.	 Über dem Kochertal, Sindringen, Ohrnberg, 
Pfahlbach, Eichach, Sindringen    Krebs-Bothner / 
Jürgen Bothner 

10.11.	 Rund um Büchelberg, Büchelberg, Teufelstein, 
Schuppach und zurück    Christian Kolmar  

    BERG-/WANDER-/KLETTERTOUREN 

27.07.-28.07.	 Bergsteigen am Wettersteinkamm 
  Jürgen Mertel

04.08.-11.08.	 Von Meran bis Jaufenpass    Manuela Weippert

    JUGENDGRUPPE  
ZIELE: Unser Programm ist sehr umfangreich und nicht 
genau definiert ... Klar ist aber, dass wir jeden Tag ein neues 
Abenteuer erleben. Auf gemeinsamen Ausfahrten erproben wir 
unser Wissen in der freien Wildbahn.  
TREFFEN: Trainingszeiten (meist in der Kletterarena Heilbronn). 

  Dienstag: 18 – 20 Uhr (8 – 14-Jährige) 
  Montag: 19 – 21 Uhr (15 – 18-Jährige)  

Die Jungmannschaft trifft sich nach Absprache. 
KONTAKT: Paul Hermann / Stefan Anger  

  jdav.oehringen@dav-heilbronn.de

TERMINE:    Jan. – Febr. Ausfahrt in verschiedene Kletter-
hallen (Steinböcke)    14. – 15.06. Klettersteig (Murmel-
tiere)    25. – 29.06. Mehrtägige Hüttentour mit Felsen-
kletterausflügen    28.09. Klettern in den Hessigheimer 
Felsengärten    01.12. Übernachten in der Kletterarena

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN. *DETAILS WERDEN RECHTZEITIG AUF DER 
HOMEPAGE BEKANNTGEGEBEN. BEI INTERESSE BITTE MELDEN!

 

    KLETTERTURM ÖHRINGEN
ÖFFNUNGSZEITEN: ab 01.04.2024 wieder geöffnet (bei guter 
Witterung evtl. früher). 
INFORMATIONEN: www.kletterturm-oehringen.de 
 

WWW.DAV-HEILBRONN.DE/DE/AKTIV/KLETTERN/
KLETTERTURM-OEHRINGEN.HTML

MEHR INFOS ZUM KLETTERTURM GIBT 
ES AUF SEITE 87 UND ONLINE UNTER:
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    KONTAKTDATEN

BZG-LEITUNG: Klaus Schluchter / Manuela Weippert  
  klaus.schluchter@dav-heilbronn.de   
  manuela.weippert@dav-heilbronn.de 

WANDERLEITER:IN: Gudrun Krebs-Bothner / Jürgen Bothner  
  0151 68129315 

BERICHTE: Yvonne Tscherwitschke   
  yvonne.tscherwitschke@gmx.net 

 

Die Thonigs aus Heilbronn
Schimmelpilz- & Feuchtschäden - Was tun?

Schimmelpilz- und Feuchteschäden in
einem Gebäude dauerhaft zu entfernen,
ist eine Aufgabe für Experten. Die zerti-
fizierten Schimmelpilz- und Feuchtesa-
nierer »Die Thonigs« verfügen über ein
jahrzehnte langes und fundiertes Fach-
wissen, Qualifikationen und Zertifizie-
rungen, um ihren Kunden alles aus einer
Hand liefern zu können.

Unsere Leistungen erstrecken sich von
der sachverständigen Ursachenermittlung
mit Erstellung eines individuellen Sanie-
rungskonzeptes bis hin zur fachgerechten
und nachhaltigen Sanierungsmaßnahme
mit allen Nebenarbeiten, sagt Inhaber

Joachim Thonig. Der zertifizierte Fach-
mannweiß: Feuchteschäden imKeller sind
sehr problematisch für die Bausubstanz
und deuten auf eine marode oder defekte
Außenwandabdichtung hin, können aber
von Innen dauerhaft und kostengünstig
saniert werden. Bei der Bildung von Schim-
mel spielen sehr viele Faktoren eine Rolle,
sie haben immer etwas mit dem Zustand
des Gebäudes, hoher Luftfeuchtigkeit und
dem Nutzerverhalten zu tun. Das berühm-
te falsche Heizen und Lüften kannman als
alleinige Ursachemeistens ausschließen.

Wer sich unsicher ist, ob er Schimmel in
der Wohnung oder einen Feuchteschaden

im Keller hat, dem rät Thonig: Machen
Sie ein paar Fotos der betroffenen Stellen,
schicken Sie sie uns perWhatsapp an 0172-
3894847, und wir geben Ihnen kostenlos
eine erste Einschätzung der Situation plus
Handlungsempfehlung ab. – ANZEIGE –

Vorher

Fritz-Ulrich-Straße 93 · 74080 Heilbronn
07131-2059300 · info@diethonigs.de

www.diethonigs.de

Nachher Fotos: privat

Karl-Wüst-Straße 30-32 • 74076 Heilbronn
07133 9579734 • info@camplorer.de • www.camplorer.de

lohnt sich

Freie Platzwahl

Dachzelte
Vermietung und Verkauf

camplorer.de

WWW.DAV-HEILBRONN.DE/DE/WIR/ 
BEZIRKSGRUPPEN/

MEHR INFOS ZU UNSEREN  
BEZIRKSGRUPPEN FINDET 
IHR ONLINE! :)
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BEZIRKSGRUPPE SCHWÄBISCH HALL

Die aktive Bezirksgruppe Schwäbisch Hall lädt auch im 
kommenden Jahr Groß und Klein sowie Jung und Alt zu 
verschiedensten Aktivitäten ein. Reinschauen und mitmachen 
lohnt sich immer. Allen viel Spaß im neuen Jahr miteinander. 
Wir freuen uns auf euch! 

    JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
 
TERMIN: 12.03.2024, 19 Uhr 
TREFFPUNKT: Restaurant Finale, Schenkenseestraße 75, 74523 SHA 
ANMELDUNG/ANTRÄGE: Miriam Böhm / Geschäftsstelle Heilbronn 

  miriam.boehm@dav-heilbronn.de 
  info@dav-heilbronn.de 

 
    MONATSWANDERUNGEN

14.01.	  Jahresauftaktwanderung    Miriam Böhm   
11.02.	 Februarwanderung    Marianne Bäumlisberger
10.03.	 Durch die Gipsdolinen am Reusenberg bei  

Heinkenbusch    Aloisia Jauch 
14.04.	 Themenwanderung „Wald erleben“ 

  Ben Tüxen    Anmeldung erforderlich
28.04.	 Themenwanderung „Waldbaden für Anfänger“  

  Wolfgang Häffner    Anmeldung erforderlich
12.05.	 Zur Ruine der Geyersburg    Götz Burkhardt
09.06.	 Juniwanderung    Dieter & Monika Ehlgötz 
14.07.	 Durchs Kocher-Bühlertal mit Besichtigung der 

Kläranlage    Christian Leu 
03.08.	 Themenwanderung „Achtsamkeitswanderung“   

  Alexandra Abredat    Anmeldung erforderlich
15.09.	 Themenwanderung „Weinerlebnistour“   

  Nicole Dierolf    Anmeldung erforderlich 
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13.10.	  Feenspuren bei Welzheim    Alfred Schwengels
10.11.	  Wanderung im Bühlertal    Gerlinde Noack   
08.12.	  Der Advent bei Gnadental / traditionelle Advents-

wanderung    Hannelore Burkhardt     
  

ANSPRECHPARTNER: Gerlinde Noack   
  0791 492 990    noack.MBA@t-online.de /  

Alfred Schwengels    ai.schwengels@gmx.de  
ANSPRECHPARTNER/ANMELDUNGEN THEMENWANDERUNGEN:  
Miriam Böhm    miriam.boehm@dav-heilbronn.de 
 

  HINWEIS ZU DEN THEMENWANDERUNGEN: Bei unseren Themenwan-
derungen haben wir immer Experten mit im Boot, mit denen wir gemeinsam 
tolle Veranstaltungen anbieten können. Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich. Auf Anfrage erhalten Sie Infos zu Kosten sowie Ablauf etc. Weitere Infos 
erhalten Sie ebenfalls auf unserer Homepage.
 
 
 
 
ZIELE: Unser Programm ist sehr umfangreich und nicht 
genau definiert ... Klar ist aber, dass wir jeden Tag ein neues 
Abenteuer erleben. Auf gemeinsamen Ausfahrten erproben 
wir unser Wissen in der freien Wildbahn. 
ZIELGRUPPE: Die Jugendklettergruppe bietet Sportklettern für 
Einsteiger und Fortgeschrittene im Alter von 12 – 18 Jahren an.  
TREFFEN: Trainingszeiten in der Kletterarena (Sport Mega Drom 
in Schwäbisch Hall) 

  Donnerstag: 17:30 – 19 Uhr  
  Gelegentlich machen wir Ausfahrten nach Heilbronn in 

die Kletterarena oder eine Tour am Fels.  
KONTAKT: Ulf Kohlrautz   jdav.schwaebischhall@dav-heilbronn.de 
 
 
 
ZIELE: Der Klettertreff für alle DAV-Mitglieder (ab 18 Jahren).  
TREFFEN: Im Sommer in der Kletterscheune im Heimbacher Hof 
(Eintritt 3 Euro). Im Winter bei Temperaturen unter ca. 10 Grad 
in anderen Kletterhallen (Eintrittspreis je nach Halle).

  Mittwoch: ab 18 Uhr
In der Kletterarena im Teurershof in Schwäbisch Hall erhalten 
Teilnehmer durch eine Mehrfachkarte vergünstigten Eintritt 
im Rahmen des Klettertreffs. 
KONTAKT: Kim Seeber    klettern.sha@dav-heilbronn.de 

  kim.Seeber@dav-heilbronn.de 

    JUGENDKLETTERGRUPPE

    KLETTERTREFF
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    FAMILIENGRUPPE 
ZIELE: Mit der Familie klettern? Zusammen in die Natur? Auf der 
Suche nach Kletterabenteuern für die ganze Familie?  
ZIELGRUPPE: Wir sind eine Gruppe von und für Eltern, die selbst 
klettern wollen und jetzt so weit sind, dass die Kids auch 
Spaß am Klettern und in der Natur haben und gemeinsam 
mit Gleichgesinnten Zeit beim Klettern und in der Natur 
verbringen wollen. Dazu werden wir zunächst einmal im 
Monat Fahrten in Kletterhallen und Klettergärten anbieten. 
Grundkenntnisse im Klettern und Sichern sollten bei den Eltern 
vorhanden sein. Bei den Kindern können wir nach Motivation 
und Eignung die Begeisterung für „unseren” Sport fördern! 
Werdet „Familienmitglied” und meldet euch bei uns! 
TERMINE: Werden auf der Homepage bekanntgegeben.
KONTAKT: Falk Stiner / Kim Seeber  

  familiengruppe_sha@dav-heilbronn.de  
  kim.Seeber@dav-heilbronn.de

    SONSTIGE AKTIONEN 

Haller Stadtputzete Anfang/Mitte März 2024. 
TERMIN: genaue Terminbekanntgabe erfolgt über das Haller 
Tagblatt oder Bauhof SHA 
TREFFPUNKT: Katholische Kirche Hessental (gerne auch andere 
Stadtgebiete nach Belieben) 
ANMELDUNG: Miriam Böhm    miriam.boehm@dav-heilbronn.de 
 

    KONTAKTDATEN

BZG-LEITUNG: Miriam Böhm    miriam.boehm@dav-heilbronn.de 
/ Falk Stiner (kommissarisch)    falk.stiner@dav-heilbronn.de  
KASSENWART: Alfred Schwengels    ai.schwengels@gmx.de  
MONATSWANDERUNGEN: Gerlinde Noack    noack.MBA@t-online.de  
THEMENWANDERUNGEN: Miriam Böhm   

  miriam.boehm@dav-heilbronn.de 
JUGEND: Ulf Kohlrautz    jdav.schwaebischhall@dav-heilbronn.de  
KLETTERTREFF: Kim Seeber    Kim.Seeber@dav-heilbronn.de  
FAMILIENGRUPPE: Falk Stiner    falk.stiner@dav-heilbronn.de  

  AUSKÜNFTE ZU UNSEREN AKTIVITÄTEN 
GIBT ES REGELMÄSSIG ONLINE UNTER WWW.DAV-HEILBRONN.DE, IN UNSEREM 
SCHAUKASTEN IN DER INNENSTADT SCHWÄBISCH HALLS (BLOCKGASSE) ODER 
IM HALLER TAGBLATT.
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  NATURSCHUTZ

NATUR- UND UMWELTSCHUTZ

WIR STREBEN AN, EINE KLIMANEUTRALE SEKTION ZU 
WERDEN UND VERANKERN ALS ALPENVEREINSSEKTION DIE 
BELANGE DES NATURSCHUTZES IM BEWUSSTSEIN UNSERER 
MITGLIEDER! 
 
Die Leitlinien, Positionen und Handlungsfelder des DAV 
sind im „Grundsatzprogramm zum Schutz und nachhaltigen 
Entwicklung des Alpenraumes sowie zum umweltgerechten 
Bergsport“ formuliert. Dies ist auch der Tatsache geschuldet, 
dass unser Verein nicht nur ein Natursportverein ist, sondern 
auch ein bundesweit anerkannter Naturschutzverband.

Die Alpen stehen heute mehr denn je unter Druck. Bei unseren 
Touren begegnet uns nicht nur unberührte Natur, sondern 
vielerorts auch eine Kulturlandschaft, die durch touristische, 
wirtschaftliche und energiepolitische Erschließungsmaß-
nahmen zunehmend ihre ursprüngliche Schönheit verliert. 
Hinzu kommen die zwischenzeitlich unübersehbaren Auswir-
kungen des Klimawandels. Der dramatische Gletscherschwund 
ist ein Warnsignal und hat bereits weitreichende Auswirkungen 
auf unsere alpinistischen Aktivitäten: Steigende Gefahren 
durch Steinschlag und Muren, unbegehbare Pfade. Hinzu 
kommt die Bedrohung von Infrastruktur und Tallagen durch 
schmelzenden Permafrost und Flutwellen aus Gletscherseen.
Wir tragen daher als Alpenvereinssektion unseren Teil zum 
Schutz des Klimas bei. 
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   NATURSCHUTZ (ER)LEBEN! 
 
Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde,

ich bin seit 2013 Naturschutzre-
ferentin der Sektion Heilbronn. 
Einige von Ihnen werden mich 
vielleicht schon aus früherer 
Zeit kennen, da ich dieses Amt 
bereits in den Jahren 1996 – 
2009 innehatte.

Naturschutzarbeit ist eine 
wichtige Säule im DAV 

und damit auch in unserer Sektion. Dies ist der Tatsache 
geschuldet, dass unser Verein nicht nur ein Natursportverein 
ist, sondern auch ein bundesweit anerkannter Naturschutz-
verband. Das verpflichtet und ist eine nicht immer einfache 
Gratwanderung zwischen wettstreitenden Interessen.

Der Klimawandel und seine dramatischen Auswirkungen 
– nicht nur im Alpenraum – erfordern jetzt auch im DAV 
entschlossenes Handeln. So soll der gesamte Verein bis 2030 
klimaneutral sein. Eine herausfordernde Aufgabe, die entspre-
chende Aktivitäten in allen Bereichen erforderlich macht – 
auch in unserer Sektion. So wird künftig der CO2-Fußabdruck 
für jede Abteilung ermittelt, d.h. sowohl für Geschäftsstelle, 
Kletterarena, Boulderhalle und unsere Hütte als auch für 
alle Veranstaltungen, Touren und Ausfahrten bis hin zu den 
Wanderaktivitäten der einzelnen (Bezirks)Gruppen. Ziel ist es, 
diesen durch Maßnahmen zur Vermeidung und Reduktion so 
niedrig wie möglich zu gestalten und, wo nicht machbar, zu 
kompensieren. Somit ist jedes Mitglied angesprochen, einen 
Beitrag zu leisten.

Als Mitbegründerin der Frauenwandergruppe in der Sektion 
freue ich mich, speziell für naturkundlich interessierte Frauen 
innerhalb unserer Gruppe, Führungen anbieten zu können, 
sei es in unserer Region oder bei überregionalen Ausfahrten. 
Näheres hierzu finden Sie unter „Frauenwandergruppe“.

Für Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen stehe ich gerne 
zur Verfügung. Sprechen Sie mich an – ich freue mich auf Ihre 
Resonanz! Brigitte Riemer

KONTAKT: Brigitte Riemer  
  0171 9359583    brigitte.Riemer@t-online.de
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  DAV SERVICE

MITGLIEDSBEITRÄGE

  MITGLIEDERKATEGORIEN & BEITRAGSSÄTZE

BITTE BEACHTEN SIE DIE NEUEN KATEGORIEN  
UND MITGLIEDSBEITRÄGE!

A-MITGLIED
ab vollendetem 25. Lebensjahr

83,00 10,00

B-MITGLIED
Ehepartner, Lebensgefährte eines A-Mitglieds

34,00 0,00

B-MITGLIED
über 70 Jahre (nur auf Antrag)

26,00 0,00

B-MITGLIED
Bergwacht (Nachweis erforderlich)
Schwerbehinderte

31,00 5,00

C-MITGLIED
Diese Mitglieder sind zusätzlich A-, B- oder  
Junior-Mitglied in einer anderen Sektion  
des DAV, OeAV oder AVS.

31,00 0,00

JUNIOR
vom vollendeten 18. bis zum vollendeten  
25. Lebensjahr

31,00 5,00

KINDER / JUGEND
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres

15,00 0,00

FAMILIENMITGLIEDSCHAFT
Sind beide Elternteile Mitglied in unserer Sektion, 
werden Kinder bis zum vollendeten  
18. Lebensjahr beitragsfrei geführt.

117,00 10,00

Ein Aufnahmeantrag muss pro Person ausgefüllt werden (jedes Kind erhält einen 
Ausweis!). Bei Neuaufnahme entstehen einmalige Kosten für jeden ausgestellten 
Ausweis in allen Kategorien von  3,00 Euro  und die entsprechende Aufnahmegebühr.

AU
FN

AH
M

EG
EB

ÜH
R

50% ERMÄSSIGTERJAHRESBEITRAG
FÜR DEN REST DES JAHRES BEI 
EINER NEUMITGLIEDSCHAFT 
AB SEPTEMBER

JA
HR

ES
BE

IT
RA

G

Angaben in Euro
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DAV ANMELDEFORMULAR SEKTION HEILBRONN

  AUFNAHME-ANTRAG ZUR MITGLIEDSCHAFT

 
Ich beantrage meine Aufnahme als …………………… Mitglied ab 20 ………

Herr/Frau

Name

Vorname

Straße

PLZ/Wohnort

Geburtsdatum

Beruf

E-Mail

Telefon

Sind Familienangehörige bereits Mitglied in unserer Sektion?
  Ja, Mitglieds-Nr. …………………………………… 	   Nein
Oder in einer anderen Sektion im DAV?
  Ja	   Nein
Wünschen Sie die Zusendung der DAV-Mitteilungen?
  Ja	   Nein
Wünschen Sie die Zusendung unserer Sektionsmitteilungen?
  Ja	   Nein
Spendenaktion?
  Ja	   Nein

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Ich ermächtige hiermit, jederzeit widerruflich, die DAV-Sektion Heilbronn zu Lasten des

IBAN BIC

Kontoinhaber Bank

die ab 20 …… fälligen Jahresbeiträge mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn das  
Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Die Beiträge werden jeweils im  
Januar eingezogen.

Datum, Unterschrift

Auszufüllen vom DAV-Service:

Fam. Nr.: Haushalts-Nr.:

Mitglieds-Nr.: Kategorie: EDV:



Mit deinem Mitgliedsbeitrag trägst  
du dazu bei, dass …

• … die Heilbronner Hütte modernisiert und mit neuesten  
Technologien umweltfreundlich betrieben werden kann. 

• … der Heilbronner Weg repariert, beschildert,  
markiert und somit sicher gehalten werden kann.

• … die Kletterarena am Puls der Zeit gehalten werden kann.

• … Familien, Kindern und Jugendlichen die Freude am 
Bergsport und an der Natur vermittelt werden kann.

• … Ausbildungskurse und Touren für alle Altersgruppen und in 
allen Bergsport-Disziplinen angeboten werden können.

• … Natur- und Klimaschutzprojekte umgesetzt  
werden können.

• … die Schönheit und Ursprünglichkeit der Bergwelt  
erhalten wird.

Es gibt viele Gründe für (d)eine Mitgliedschaft! ... 
Schön, dass du dabei bist! …

(Er)lebe DEINE MITGLIEDSCHAFT  
und finde DEIN ABENTEUER! 
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MITGLIED WERDEN! – DEINE VORTEILE

    BERGSPORT ERLEBEN

		In Ausbildungskursen lernst du alles Wichtige rund um 
den Bergsport.

  	 Bei den geführten Touren bist du unter qualifizierter 
Leitung unterwegs.

		Du lernst Tourenpartner und Gleichgesinnte kennen.
		Im DAV-Shop (www.dav-shop.de) erhältst du Rabatte auf 

alle Produkte.
		Beim DAV Summit Club kannst du Bergreisen günstiger 

buchen: www.dav-summit-club.de.

    DIE RICHTIGEN INFOS BEKOMMEN

		In unserer Bibliothek erhältst du kostenlosen Zugriff  
auf Karten, Führer und Bücher. 

		Das Bergsteigermagazin DAV Panorama schicken wir  
dir kostenlos frei Haus und/oder als App.

		Das Mitgliedermagazin unserer Sektion bekommst  
du ebenfalls frei Haus oder in digitaler Form.

    HÜTTEN BEVORZUGT NUTZEN

		Auf über 2.000 Hütten der alpinen Vereine  
übernachtest du günstiger.

		Zu vielen Selbstversorgerhütten hast du  
exklusiven Zugang.

		Auf Alpenvereinshütten bekommst du ein  
vergünstigtes Bergsteigeressen.

		In ausgewiesenen Bereichen der Alpenvereinshütten 
kannst du dich selbst versorgen.

    MEHR SICHERHEIT GENIESSEN

		Als Mitglied bist du bei alpinen Unfällen weltweit  
versichert. Link online unter: 
https://www.dav-heilbronn.de/de/wir/unser-verein/
geschaeftsstelle.html.

		Zusätzliche Versicherungen für den Bergsport (Reiserück-
tritt, Expeditionen) kannst du als DAV-Mitglied exklusiv 
abschließen – einen Überblick gibt es hier:  
https://www.alpenverein.de/DAV-Services/Versicherungen/.
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    BESSER KLETTERN

		Du bekommst vergünstigten oder exklusiven Zugang zu 
DAV-Kletteranlagen.

		Bei Indoor- und Outdoor-Kursen erlernst du das Klettern.
		Für den leistungsorientierten Nachwuchs gibt es 

vielfältige Förderungen – bis hin zur Nationalmannschaft.
		In unserer Sektion gibt es Kinder- und Jugendgruppen.

    EHRENAMTLICH AKTIV WERDEN

		Du kannst eine qualifizierte Ausbildung zum/zur 
Fachübungsleiter/in oder Trainer/in durchlaufen.

		Deine Mithilfe auf Umweltbaustellen oder bei der Pflege 
des alpinen Wegenetzes ist willkommen.

		Du kannst bei der Sanierung und Instandhaltung der 
Alpenvereinshütten aktiv werden.

		Der DAV freut sich über dein ehrenamtliches Engagement 
in vielen weiteren Bereichen der Sektionsarbeit.

		Mit deiner Mitgliedschaft unterstützt du den DAV ideell 
und finanziell. Der DAV steht für die Vereinbarkeit von 
Bergsport und Natur.
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            DRINGENDE BITTE DES DAV-SERVICE      
            HELFEN SIE BITTE, ZEIT UND KOSTEN ZU SPAREN!

  Adressänderungen
  Namensänderungen (Heirat o. ä.)
  Bank- und Kontoänderungen melden Sie bitte 

nicht nach München, sondern umgehend und 
ausschließlich an den Service der Sektion Heilbronn.

  Kosten für Rücklastschriften (z. B. bei erloschenem 
Konto) gehen zu Lasten des Mitglieds.

ALPINER SICHERHEITS-SERVICE (ASS)

ASS-GRUNDSCHUTZ
für alle DAV-Mitglieder (pauschal) Geltungsbereich

1. NOTSITUATION
(Versicherungssumme: 25.000 Euro  
 je Person und Ereignis)
 Suchkosten
 Rettungskosten
 Bergungskosten
 Bergnot

Inland/Ausland

2. UNFALLBEDINGTE HEILKOSTEN
(Versicherungssumme unbegrenzt)
 ambulante Behandlung
 Heilmaßnahmen / Medikamente
 stationäre Behandlung inkl. Operationen

Ausland

 Transport ins Krankenhaus und zurück
 Krankenrücktransport zum Wohnort
 Überführung bei Tod

Inland/Ausland

3. ASSISTANCE LEISTUNGEN
 24 Stunden Notrufzentrale
 Benachrichtigung von  

Rettungsorganisationen
 Information Angehöriger oder Hausarzt
 Kostenübernahme-Erklärung 

gegenüber Krankenhaus
 Organisation eines Verlegungs- und 

Rücktransportes

Inland/Ausland
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AUSRÜSTUNGSVERLEIH 
 
FINDE NÜTZLICHES FÜR DEINE TOUR  –  SEI GUT GERÜSTET! 
 
Für (d)eine Tour darf eine gute Ausrüstug nicht fehlen. Als Mitglied 
unserer Sektion hast du die Möglichkeit aktuelle und hochwertige 
Bergsportausrüstung rund um deine Tour kostengünstig zu leihen. 
Wir haben eine große Auswahl an Ausrüstung  mit denen du gut 
gerüstet in dein Abenteuer starten kannst: 
 

AUSRÜSTUNG GEBÜHR/TAG KAUTION

AV-SCHLÜSSEL 1,00 25,00

GRÖDELN 1,00 25,00

HELM 1,50 25,00

KLETTERGURT 2,00 25,00

LAWINENPIEPS 3,50 25,00

LAWINENSONDE 1,00 25,00

LAWINENSCHAUFEL 1,00 25,00

PICKEL 1,00 25,00

SCHNEESCHUHE 3,00 25,00

STEIGEISEN 1,00 25,00

TELESKOPSTÖCKE 1,00 25,00

KLETTERSTEIGSET 2,50 25,00

KLETTERSTEIGSET (KINDER) 1,00 25,00

Wir bitten Sie, die Ausrüstungsgegenstände sauber und trocken zurück zu geben! :)

DAV-KALENDER & ALPENVEREINSJAHRBUCH

DAV-KALENDER 
16,00 EUR

DAV-JAHRBUCH 
25,00 EUR

Angaben in Euro
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  Mit Annahme der Ausrüstung stimmt der*die Benutzer*in den nachfol-
genden allgemeinen Verleihbedingungen zu. Der Ausrüstungsverleih 
steht ausschließlich Mitgliedern der Sektion Heilbronn des Deutschen 
Alpenvereins zur Verfügung. Zur Ausleihe ist der DAV-Mitgliedsausweis 
vorzulegen. Alle Ausrüstungsgegenstände sind mit Sorgfalt zu behandeln.

  Die Sektion überlässt dem*der Benutzer*in unter Ausschluss der Gewähr-
leistung die Ausrüstungsgegenstände für den angegebenen Zeitraum. 
Verändert sich das Rückgabedatum, muss dies der Sektion umgehend 
mitgeteilt werden. 

  Bei der Übergabe befinden sich die Ausrüstungsgegenstände in einwand-
freiem Zustand. Die Rückgabe der Gegenstände hat in dem Zustand 
wie bei der Übergabe zu erfolgen. Bei Verlust oder Beschädigung hat 
der*die Benutzer*in nach seiner*ihrer Wahl Ersatz in Geld entsprechend 
dem Zeitwert oder in Natur zu leisten, bei noch instand zu setzender 
Beschädigung den Reparaturaufwand. Bis zur Ersatzleistung kann der*die 
Benutzer*in von der Ausleihe ausgeschlossen werden. Etwaige Schäden 
müssen bei der Rückgabe gemeldet werden. Bei Unfall oder Nichtfunktion 
der Gegenstände verzichtet der*die Benutzer*in auf die Geltendmachung 
von Schadensersatzansprüchen gegen die Sektion Heilbronn, soweit der 
Schaden nicht durch bestehende Haftpflichtversicherungen abgedeckt ist 
und es sich um leichte Fahrlässigkeit handelt. 

  Die Überlassung an Dritte ist nicht gestattet. Vor der Verwendung ist eine 
fachgerechte Einweisung unbedingt erforderlich, diese Einweisung erfolgt 
nicht durch die Mitarbeiter*innen der Sektion. Der*Die Benutzer*in 
übernimmt die vollständige Verantwortung für alle Risiken und jegliche 
Sachschäden, Körperverletzungen oder Tod, die auf irgendeine Weise 
während oder in Folge der unsachgemäßen Verwendung der Ausrüs-
tungsgegenstände entstehen können. Wenn der*die Benutzer*in die 
Verantwortung oder dieses Risiko nicht übernehmen oder eingehen kann 
oder darf, verwendet er*sie die Ausrüstungsgegenstände nicht.

  Abholung und Rückgabe ist nur während der Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle möglich. Es ist nur möglich, jeweils ein Stück eines 
Gegenstandes pro Sektionsmitglied zu reservieren. Die Mietgebühr wird 
kalendertäglich berechnet. Der Abhol- und der Rückgabetag werden 
jeweils als ganzer Tag berechnet. Für jeden Gegenstand ist eine Kaution 
in Höhe von 25 € zu zahlen, die der*die Benutzer*in bei Rückgabe des/der 
Gegenstandes/Gegenstände in einwandfreiem Zustand zurückerstattet 
bekommt.

  ALLGEMEINE BEDINGUNGEN AUSRÜSTUNGSVERLEIH: 
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BIBLIOTHEK & BÜCHERVERLEIH

WIR HABEN EINE GROSSE AUSWAHL AN WANDER- UND REISE-
LITERATUR SOWIE KARTENMATERIAL – SCHAU EINFACH BEI 
UNS IN DER GESCHÄFTSSTELLE VORBEI …  
 
Oder nutze die Möglichkeit, dich direkt hier über unsere 
Online-Bibliothek zu registrieren um Bücher und Karten ganz 
bequem von zu Hause aus zu durchstöbern und vorab zu 
reservieren. Wir stellen dir dann das reservierte Material in der 
Geschäftsstelle zur Abholung bereit. Für unsere Mitglieder ist 
der Verleih bis zu 4 Wochen gratis. Viel Spaß beim Stöbern! 

  Mit Inanspruchnahme der Bibliothek wird die Benutzungsordnung anerkannt. 

  Die Bibliothek der Sektion Heilbronn des Deutschen Alpenvereins steht  
ausschließlich Sektionsmitgliedern zur Verfügung. Zur Ausleihe ist der      
DAV-Mitgliedsausweis vorzulegen.  

  Alle Medien sind mit Sorgfalt zu behandeln. Eintragungen, Unterstreichungen, 
Knicken von Blättern und sonstige Veränderungen am Bibliotheksgut sind 
untersagt. Der/Die Benutzer*in haftet für den Verlust und für während der Leihe 
entstandene Schäden. Bei Verlust oder Beschädigung ausgeliehener Medien 
sind die Kosten für den Ersatz durch den/die Benutzer*in zu leisten. Bis zur 
Ersatzleistung kann der/die Benutzer*in von der Ausleihe ausgeschlossen werden. 
Etwaige Schäden aus früheren Benutzungen müssen bei der Entleihung gemeldet 
werden, da sie sonst dem/der Benutzer*in zugerechnet werden. 

  Abholung und Rückgabe ist nur während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
möglich. Die Ausleihe ist bis zu 4 Wochen gratis. Für jedes Medium, das nach  
4 Wochen nicht zurückgebracht wird, fallen Verzugskosten in Höhe von 0,50 €/
Tag an. Die Anzahl der ausgeliehenen Medien ist auf 10 beschränkt. Wurde von 
der Reservierungsoption Gebrauch gemacht, so beginnt die Leihfrist bereits am 
Tag des angegebenen Reservierungsbeginns.

  ALLGEMEINE BEDINGUNGEN BÜCHEREI: 
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DAV-SERVICE INFORMIERT 

    BEITRAGSZAHLUNG

Bei allen Mitgliedern, die sich am Bankeinzugsverfahren 
beteiligen, werden die Jahresbeiträge Anfang Januar 2024 von 
den angegebenen Konten abgebucht. Die neuen Ausweise 
senden wir Ihnen Ende Februar zu. Sollten Sie bis 11.03.2024 
noch keinen Ausweis erhalten haben, melden Sie sich bitte 
bei uns. Und noch eine Bitte: Sollte mit der Beitragsrechnung 
etwas nicht in Ordnung sein, wenden Sie sich an den 
DAV-Service, nicht an die Bank, denn dies verursacht unnötige 
Kosten. An unsere Mitglieder, die ihren Beitrag selbst oder 
mit Überweisung bezahlen, ergeht die Bitte, dies im Laufe des 
Monats Januar 2024 zu tun. 

BITTE ÜBERWEISEN SIE IHRE BEITRAGSZAHLUNG AUF UNSER KONTO:  
Kreissparkasse Heilbronn / IBAN DE81620500000000115555 /  
BIC HEISDE66XXX 
 

    DAV AUSWEIS

Bei folgenden Vereinen haben Sie als DAV-Mitglied die 
gleichen Rechte und Pflichten wie ein Mitglied des hüttenbe-
sitzenden Vereins: 
 
ÖSTERREICHISCHES GEGENRECHT: 

  Naturfreunde Österreich    Österreichischer Alpenclub   
  Österreichischer Touristikclub    die alpinen Gesellschaften   
  „Die Haller“     „Preintaler“     „Krummholzer“ 

 
INTERNATIONALES GEGENRECHT:

  Deutscher Alpenverein    Österreichischer Alpenclub   
  Club Alpin Francais    Federation Espanola de Montanismo   
  Club Alpinao Italiano    Schweizer Alpen Club   
  Alpenverein Südtirol    Liechtensteiner Alpenverein 

    ÜBERNACHTUNGEN AUF HÜTTEN

Bitte verlangen Sie bei einer Übernachtung auf Hütten immer Ihren Nächtigungsbeleg 
vom Hüttenwirt. Ohne Beleg  tritt die Reisegepäckversicherung auf Hütten nicht in Kraft. 

    BITTE BEACHTEN SIE

Die Notrufnummern in den Alpen finden Sie auf der Rückseite Ihres Mitgliedsausweises. 



80   DAV-SERVICE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN  
BEI UNSEREN PARTNERN  

    VORTEILE BEI UNSERN PARTNERN

 Eine sachkundige Beratung. Fast alle Verkäufer oder Inhaber 
sind selbst aktive Alpinisten und bringen ihre ganze 
Erfahrung für die Beratung ein.

 Es bestehen enge Kontakte zu unserem Team und damit zu 
aktuellen Ausbildungs- und Sicherheitsstandards.

 Obendrein können Sie als Mitglied sparen. Sie erhalten 
günstige Mitgliedskonditionen bei Ihren Einkäufen.

    ADRESSEN UNSERER PARTNER

ADVENTURE COMPANY
Edisonstr. 3 
74076 Heilbronn
Tel. 07131/87055 
www.trekkingshop.de

CONGO OUTDOOR
Rathausstr. 4 
74613 Öhringen
Tel. 07941/958520
www.congo-oehringen.de

HERZOG
Max-Eyth-Str. 8 
74366 Kirchheim am Neckar
Tel. 07134/89440
www.herzog-freizeit.de

OUTDOOR CLIMBING
Friedrichstr. 2a 
74172 Neckarsulm
Tel. 07131/96500
www.outdoor-climbing.de

FSJ IM SPORT 2024!
DU HAST LUST AUF (D)EIN FSJ DAS ROCKT?  

DANN MELDE DICH BEI UNS IN DER GESCHÄFTSSTELLE UNTER 
  INFO@DAV-HEILBRONN.DE 
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EINKAUFSMÖGLICHKEITEN BEI UNSEREN PARTNERN

ADVENTURE COMPANY

CONGO OUTDOOR

OUTDOOR CLIMBING

HERZOG

KONDITIONEN FÜR DAV-MITGLIEDER (auf reguläre Artikel im Sortiment)

ADVENTURE COMPANY 10% 10% 20% 5%

CONGO OUTDOOR 10% 10%

OUTDOOR CLIMBING 10%

HERZOG 10%

WWW.DAV-HEILBRONN.DE/DE/SERVICE/
MITGLIEDERINFORMATION.HTML

MEHR INFOS ZU UNSEREM  
DAV-SERVICEANGEBOT  
FINDET IHR ONLINE! :)
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GEÖFFNET VON MITTE JUNI BIS ANFANG OKTOBER. SELBSTVER-
SORGERHAUS IM WINTER GEÖFFNET. FAMILIEN MIT KINDERN 
SIND WILLKOMMEN! FÜR GRUPPEN UND VEREINE STEHT AUCH 
IM SOMMER DAS SELBSTVERSORGERHAUS ZUR VERFÜGUNG.

LAGE: im Verwall, Gemeinde Gaschurn  
ZUGÄNGE: von Galtür über das Zeinisjoch, von Gaschurn über den 
Wiegensee 
ÜBERGÄNGE: Friedrichshafener Hütte (über Muttenjoch), Wormser 
Hütte; Konstanzer Hütte (über Bruckmannweg oder Schönverwall)  
GIPFEL: Strittkopf, Gaisspitze, Östl. und Westl. Fluhspitze,  
Valschavielkopf, Fädnerspitze, Patteriol 
BERGSTEIGERVERPFLEGUNG: Bergsteigeressen: 9,00 € / 
1 Liter Teewasser: 3,00 € / 0,5 Liter Bergsteigergetränk: 2,90 € 
PÄCHTER: Olivia Immler, A-6794 Partenen

 

 

  KONTAKT 
  Hütte: +43 (0)664 180 4277
  Tal: +43 (0)664 415 8675
   info@heilbronnerhuette.at 
  www.heilbronner-huette.de

 NEUE HEILBRONNER HÜTTE  
   320 M / DAV-SEKTION HEILBRONN E. V.
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    ÜBERNACHTUNGSPREISE  
 
Das Selbstversorgerhaus ist über den Winter geöffnet. Falls 
du einen Besuch in unserem Winterhaus planst, trage bitte 
online deinen geplanten Übernachtungstermin in unserem 
Winterhaus-Reservierungs-Gästebuch ein. 
   
    ÜBERNACHTUNGEN IM SELBSTVERSORGERHAUS
 

AV-MITGLIED  ab 18 J. 15,00

AV-JUGEND 7,00

NICHTMITGLIED 27,00

    ÜBERNACHTUNGSPREISE HÜTTE

Für jede Übernachtung auf der Heilbronner Hütte fällt ein 
Umweltbeitrag in Höhe von 1,50 € an, welcher bereits in die 
Übernachtungskosten eingerechnet ist. Mit diesem Beitrag 
unterstützen Sie den Erhalt der Natur rund um die Heilbronner 
Hütte. In allen Preisen sind 10 % öst. Umsatzsteuer und 
Warmwasserzulage enthalten. 
 

ERWACHSENE 
ab 25 J.

JUNIOREN
ab 18 J.

JUGEND
ab 6 J.

KINDER
bis 6 J.

LAGER 27,00 27,00 19,00 12,00

LAGER  
(AV-Mitglied) 15,00 12,00 7,00 0,00

MEHRBETT- 
ZIMMER 34,00 34,00 25,00 20,00

ZIMMER  
(AV-Mitglied)

22,00 22,00 13,00 8,00

Angaben in Euro

Angaben in Euro
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EINER DER GROSSARTIGSTEN ALPINEN HÖHENWEGE TRÄGT 
DEN NAMEN DER STADT HEILBRONN. OBWOHL DIESER 
FELSSTEIG NUR EIN KLEINES TEILSTÜCK DES WEIT AUSGE-
DEHNTEN WEGENETZES DER ALLGÄUER ALPEN DARSTELLT, 
IST DIESE ROUTE IN BERGSTEIGERKREISEN WOHLBEKANNT.

Der Talort für die zwei- bis dreitägige Hochgebirgswanderung 
ist Oberstdorf. Einödsbach oder Spielmannsau sind die beiden 
Ausgangspunkte für die Begehung von der deutschen Seite 
her. Holzgau und Lechleiten im Lechtal sind die Talorte für den 
Aufstieg von der österreichischen Südseite. Es ist zweckmäßig, 
schon am Tage vorher zu einer der im „Heilbronner Weg“-
Gebiet liegenden Alpenvereinshütten aufzusteigen: Rappen-
seehütte, Waltenbergerhaus, Kemptner Hütte.

Der eigentliche Heilbronner Weg beginnt an der Abzweigung 
zum Hohen Licht und quert in Richtung Osten zunächst 
eine Steilflanke. Es folgt einer der markantesten Punkte des 
Weges, die Durchschreitung einer engen Felsspalte, dem 
„Heilbronner Törle“. Die Erklimmung der eisernen Leiter am 
Steinschartenkopf und die ständige Aussicht auf ein unermess-
liches Gipfelmeer schenken dem Bergwanderer immer neue 
Eindrücke. Man sieht von diesem kühn angelegten, gesicherten 
Steig auf Schritt und Tritt die herrlichsten Bilder einer wilden, 
felsenstarrenden Natur. In der Bockkarscharte (2523 m), östlich 
des Bockkarkopfes, endet der Heilbronner Weg. Ein eindrucks-
voller Pfad durch die Felswildnis des kalkalpinen Hoch- und 
Ödlandes.

 HEILBRONNER WEG
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Die beste Zeit für diese Bergtour ist Anfang Juli bis Ende 
September. Der Weg ist sehr beliebt und an Wochenenden 
quellen die Hütten von Besuchern beinahe über. Da sich hier 
meist nur gleichgesinnte Menschen zusammenfinden, herrscht 
dann trotz der Enge Eintracht und Gemütlichkeit und manch 
gelungener Hüttenabend entstand aus dem Stegreif.

  HEILBRONNER WEG 
28 Seiten inkl. 2 Faltblätter auf  
DIN A3 mit Luftaufnahmen 
AUTOR UND HERAUSGEBER: Klaus Schlösser, 
Kempten, SL-Verlag  
PREIS: 10 €, erhältlich im Alpinzentrum und 
Buchhandlung Stritter, Heilbronn
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1992 WAR DIE HEUTIGE DAV-KLETTERARENA NOCH NICHT IN 
SICHT, DA WURDE DER ERSTE KÜNSTLICHE KLETTERTURM, 
DIE HEILBRONNER DREI ZINNEN IN HEILBRONN AUS SPRITZ-
BETON EINGEWEIHT. 

EINTRITT: Das Tor zum Gelände ist nun mit einem elektroni-
schen Zahlenschloss versehen. Zutritt haben nur diejenigen, 
die online ein Ticket auf unserer Homepage gekauft haben. 
Mit dem Kauf der Eintrittskarte erhältst du den 5-stelligen 
Eintrittscode per Mail. Dieser Code berechtigt dich zum Eintritt. 
KLETTERTURMWART: Marc Volzer    07133 9220897

    DAS ERWARTET DICH  
 

SEKTIONS-
MITGLIEDER

MITGLIEDER 
EXTERN

NICHT- 
MITGLIEDER

TAGESKARTE* 6,00 6,00 12,00

JAHRESKARTE* 60,00 60,00 120,00

GRUPPENKARTE*

(max. 10 Personen)
50,00 50,00 50,00

 HEILBRONNER DREI ZINNEN

*Je ein Kind/Jugendlicher unter 15 Jahren ist frei in Begleitung eines zahlenden Erwach-
senen. Pro minderjährigen Person ist eine Einverständniserklärung notwendig. Diese 
findest du auf unserer Homepage. Zudem wird sie in der Bestätigungsmail mitgeschickt. 
Fülle sie vor deinem Besuch aus und schicke sie per Mail an info@dav-heilbronn.de. 
 
Selbstverständlich kontrolliert die Sektion Heilbronn an der 
Kletteranlage, ob die Benutzer (jede Person) eine gültige 
Eintrittskarte haben. Bei der Kontrolle durch die Sektion muss der 
Code genannt und ggf. der DAV-Ausweis vorgezeigt werden.

Angaben in Euro
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TEAMBUILDING & ERLEBNISPÄDAGOGIK FÜR FIRMEN,  
VEREINE UND SCHULKLASSEN. 
 
    TEAMKURSE   
 
DIE RICHTIGEN WERTE FÖRDERN! Für Unternehmen, Firmen oder 
Vereine sind Werte wie Gemeinschaftssinn, Toleranz, Empathie 
und Zusammenhalt von entscheidender Bedeutung für den 
Erfolg. Wir fordern und fördern das Mit- und Füreinander! 
DAS TEAM FÖRDERN! Innovative Ideen entstehen in Gruppen, 
in denen ein gemeinsames Ziel verfolgt wird. Der 
gleichberechtigte Austausch von Gedanken, das Aufgreifen von 
Ideen und das kritische Hinterfragen ermöglichen es, Strategien 
zu entwickeln. Wir fordern und fördern kreative Ideen! 
DIE EINZELNEN FÖRDERN! Neue Verhaltensweisen zu erproben und 
ihre Wirkung auf andere zu überprüfen, Alltagssituationen zu 
simulieren und Problemlösungen zu finden, ermöglichen dem 
Team ein gegenseitiges Feedback. Das Outdoor-Training fördert 
die physische und psychische Beweglichkeit und verhilft zu mehr 
Kreativität, einer gesteigerten Selbständigkeit und zu größerem 
Selbstvertrauen. Wir fordern und fördern flexibles Denken! 
 
Gemeinsam finden wir das passende Programm für eure 
Wünsche!

  KONTAKT 
  07941 6481438 
  info@kletterturm-oehringen.de 
  www.kletterturm-oehringen.de

 KETTERTRUM ÖHRINGEN
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  DIE KLETTERARENA

DIE KLETTERARENA DER SEKTION HEILBRONN DES 
DEUTSCHEN ALPENVEREINS (DAV) E. V. IST EINE MODERNE 
KLETTER- UND BOULDERHALLE. UMGEBEN VOM CHARME 
EINES ALTEN INDUSTRIEGEBÄUDES KÖNNEN SICH  
GROSSE UND KLEINE KLETTER- UND BOULDERBEGEISTERTE  
SOWIE KLETTEREINSTEIGER, BREITEN- UND LEISTUNGS-
SPORTLER AUF KNAPP 3000 QM AUSTOBEN UND BIS ZU  
18,5 M HOHE KLETTERWÄNDE ERKLIMMEN. 

    DAS ERWARTET DICH  

 Mehr als 2000 m² Kletterfläche.
 über 1.000 m² Boulderfläche mit definierten Bouldern
 Regionales Leistungszentrum.
 Trainingsbereich mit Campusboards, Moonboard und 

weiteren Trainingsgeräten.
 Spezielle Betreuungsangebote für Kinder.
 Attraktive Angebote für Vereine, Schulklassen, Firmen.
 2 große, helle Seminarräume, auch separat zu vermieten.
 Biosauna mit Entspannungsbereich.
 Kurse und Trainerstunden. 
 Verleih von Ausrüstungsgegenständen, wie z. B. Seil, 

Kletterschuhe, Karabiner, Tube, Halbautomaten, 
Klettergurt, Chalkbag.

Bei uns gibt es neben jeder Menge Freizeit-, Kletter- und 
Boulderspaß unter anderem Ferienprogramme, Kinderge-
burtstage, Kurse für Einsteiger und Profis, Erwachsene, Kinder 
sowie für die ganze Familie, Freundeskreise und größere 
Gruppen, soziale Vereine, Schulklassen und Firmen. 



89  DAV-SERVICE

  KONTAKT 
Lichtenbergerstraße 17
74076 Heilbronn 
 

  07131 6490275
  info@diekletterarena.de 
  www.diekletterarena.de 

 
  www.facebook.com/diekletterarena 
  www.instagram.com/kletterarena

    ANGEBOTE & TERMINE  
 
Informationen zu aktuellen Angeboten, Terminen und Events 
rund um das Klettern findest du auf unserer Homepage oder 
auf Instagram und Facebook. 
 
    FERIENPROGRAMME

Raus aus der Bude, runter vom Sofa, ran an die Wand und rein 
in´s Vergnügen heißt es bei unseren vielfältigen Kids-Ferien-
programmen. 
 
PFINGSTEN:    21. – 24.05. 

SOMMER: Zweitägiges- und Wochenferienprogramm. 
  25. – 26.07.    29.07. – 02.08.    05. – 09.08. 
  26. – 30.08.    02. – 06.09. 

HERBST:    28. – 31.10.

    CHECK! – PSA AKTIONEN 

Safety first … lasse von unseren sachkundigen Prüfern dein 
Klettermaterial prüfen. 

TERMINE:     15.03. (17 – 21 Uhr)    18.10. (17 – 21 Uhr) 
 
    BOULDER BEATS BURGER

Gemeinsames Bouldern, Klettern, Grillen und Chillen  
ab 18 Uhr… Grill und Beats an, Bier auf!  

TERMINE:     16.05.    13.06.     11.07.    12.09.

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag – Freitag 
10 – 23 Uhr
Sa, So, Feiertage  
10 – 20 Uhr
Gruppen nach  
Absprache gerne  
auch außerhalb  
unserer regulären 
Öffnungszeiten.
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SEKTIONS-
MITGLIEDER

MITGLIEDER 
EXTERN

NICHT- 
MITGLIEDER

TAGESEINTRITT 11,00 14,50 16,50

TAGESEINTRITT ermäßigt (2) 8,00 11,50 13,50

TAGESEINTRITT KIND bis 18 J. 8,00 11,50 13,50

EARLY BIRD (1) / ermäßigt (2) 9,00 / 6,00 12,50 / 9,00 15,00 / 11,50

TAGESEINTRITT FAMILIE (3) 27,50 – –

TAGESEINTRITT SENIOREN 6,00 11,50 13,50

ANWESEND / SICHERN 0,00 0,00 0,00

BETRIEBSSPORT (6) – 13,50 13,50

11ER KARTE 110,00 145,00 165,00

11ER KARTE ermäßigt (2) 80,00 115,00 135,00

11ER KARTE KIND bis 18 J. 80,00 115,00 135,00

3 MONATSKARTE / ermäßigt (2) 132,00 / 99,00 – –

JAHRESKARTE / ermäßigt (2) 462,00 / 330,00 – –

JAHRESKARTE SENIOREN 231,00 – –

DAV-GRUPPE  
mit Gruppenliste (bis 18 J.) (4) 6,00 – –

SOZIALE GRUPPE  
mit Material & Trainer (5) 11,00 – –

SOZIALE GRUPPE  
ohne Material & Trainer (5) 6,00 6,00 6,00

(1) Early Bird: 2,00 Euro Rabatt auf den Tageseintrittspreis von Montag bis Freitag jeweils von 10 
bis 12 Uhr. (2) Ermäßigten Eintritt bekommen Schüler, Azubis, Studenten, FSJler, BuFDis, Senioren, 
Personen mit Behindertenausweis (3) Als Familie zählen Eltern mit ihren Kindern. Pro zahlenden 
Erwachsenen ist ein Kind unter 6 Jahren frei. (4) Betrifft alle DAV-HN-Gruppen außer Jugend. 
Gruppenleiter müssen eine Teilnehmerliste ihrer Gruppe mitbringen und an der Theke abgeben. 
Preis gilt nur bei Gruppenveranstaltungen. Schnupperteilnehmer zahlen normalen Einritt. (5) 
Soziale Gruppen benötigen unbedingt die Einverständniserklärung der Sozialen Organisation,  
z. B. ext. DAV-Jugendgruppen, Schulen, Vereine, Stiftungen, Kindergärten (6) Betriebssportgruppen 
finden an einem bestimmten Tag einmal pro Woche statt. Individuelle Absprache ist nötig.

KINDER UNTER 18 JAHREN BENÖTIGEN DIE EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG DER ELTERN!  
Formulare und aktuelle Informationen gibt es auf unserer Internetseite.

    EINTRITTSPREISE  

Angaben in Euro
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Ehrenamt 
wir brauchen 

DICH!

Gemeinsam
Berge versetzen

Starte jetzt im Ehrenamt durch!

Informiere dich über:

unsere Flyer oder online unter 

www.dav-heilbronn.de

mehr bewegen ... Zukunft gestalten ... 
neue Wege gehen ... Spaß haben ... Sinnvolles tun ... 

Gipfel erklimmen …

Folge deiner Leidenschaft.
Und unterstütze uns!

Schau rein.
Finde deine 
Passion…



DIGITAL- UND OFFSETDRUCK | BUCHBINDEREI | LETTERSHOP 
BRIEFBÖGEN, VISITENKARTEN, BLÖCKE, FORMULARE, ENDLOSFORMULARE, EXPOSÉS,  
FLYER, GUTSCHEINE, EINLADUNGEN, BROSCHÜREN, BÜCHER, PLAKATE, MAILINGS,  
VERTRÄGE, ETIKETTEN UND VIELES MEHR ...

WIR MACHEN DRUCK

 DRUCK- 

SACHEN

ALLER ART

IN JEDER 

FORM

DRUCKEREI OTTO WELKER GMBH | FRIEDRICHSTRASSE 12 | 74172 NECKARSULM 
TELEFON +49 7132 3405-0 | INFO@WELKER-DRUCK.DE | WWW.WELKER-DRUCK.DE


